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Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
Jnhalt dieſes Heftes:

Unſere Backfiſche. Unſere Theater

Lieſe-Lotte. Für die Küche.
Fußbekleidung. Vereine Fern
ſprecher. Briefkaſten. RätſelEcke.

Neueſte Moden. Romanbeilage.
Für unſere Kleinen

ehenswüraigneiten
und Vergnügungen.

Magdeburg
Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68 73. Geötffnet unentgeltlich

an Sonn und Hest tagen von II 2 Uhr und
von 3--5 Uhr, ebenfalls unentgeltlich am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
I12 und von 3—5 Uhr gegen 50 Pkg.,
am Mittwoch und Freitag zur gleichen Zeit.

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von 1 Mk. geöffnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag.

Ständige Ausstellung desKunstvereins tägheh zu den gleichen
Zeiten geöffnet wie das Städtische Aluseum.
Eintritt für Mitglieder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcitische Bücheret undLesehalſe, Röttgerstrasse, geöffnet
Wochentags von II 2 Uhr vormittags und
6-10 Uhr abends Senntags von II Uhr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12 22
Uhr Vormittags und abends von 6-9 Uhr.
Sonnkags von 12 1 Dr.

Bücheret Wihhelmstadt, Quer-
ſStrasse 13, geöffnet Wochentags von II-2
Ukr Formittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II Uhr vormittags Bücher-
Ausgabe: Wochentags von 12 2 Uhr
vormittags und 6 9 Dhr abends Sonntags
von I Uhr vormittags

Stacit Sibliothei. An denWochentagen Zeöſtnet von 10-2 Uhr

Volksbibliothek in Buckau,Plarrstrasse 4, Sonntags 11-12 Uhr vor
mittags, Mittwoch 8-—8 Uhr abends

Gruson sche Gewachshauser
Buckau. Eintritt Montags 1 MK., sonst
30 t. (Schulpflichtige Kinder 20 PE.), Sonn-
tags nachmittags 10 Pf., Mittwochs von 8 bis
11 Uhr vormttiags und 18 Uhr vach-
mittags, zowie an jedem ersten Sonntag im
Monat ſrei. Geöffnet 8- 12 und 2-7 Vhr.

BrivateKunstsalons: Heinriens-
Köſen ehe Kunst- Ausstellung, Breitewes

Kaiser Panorama, Bretteweg s

Erstkl. Katser- Theater Erstkl.
(Teb ſing kanz., muß. Dhotographien)
Magdeburg 3 Minuten vom Bahnhof
Kaiſerſtr. 15, zw. Kronpr. u. Wilhelmſtr.
Tägl. ununterbroch. Vorsteltig. v. 3- 11 Uhr
ünch Sonntags Matiné von 2 Uhr. 1759
Vorführ. d. neueſt. Tagesereigniſſe i. künſtl
leb Photogr. in. Muſikbegleitung durch den
neuſt. Starktonapparak Auxetophon
Allſeiks anerkannt ernkl. Leiſtungen
Jollendetſte Antürlichkeit der Bilder

Denkmaler Kaiser Wilhelm d. Gr.
Kaiser Briedrich, Kaiser Otto, Oberbürger-

meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten
a (Altstadt) und gut dem Nicolplat-
(Jeustadt), Türst Bismarck (Scharnhorst-
platz), Königin se Königin Luise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg-
Denkmal Kaiser Wilhelmstrasse), Luther,
Eriesen, Basedow, Sitemering'scher Tries
Grandenburgerstrasse), Immermann (am
Stadttheater Kozlowsſi (Kleiner Werder),
Keldartilerie- Denkmal (Wriedrichstadt)

Viktoria Theater. Sommerbülme,
Grosser Werder, Mittelstr. 16 18. Beginn
der Vorstellungen 8 Uhr. Sonntags Nach
mittags Vorstellungen zu ermässigten
Preisen. Täglich Garten Konzert.

Walhaſla-Theater, Aptfelstr. 12
Spez ialitäten- Theater ersten Ranges Welt
Städtische Spieloranungen. Anfang der
Vorſtellung Wochentags 8 Uhr Sonntags
72 Uhr.

Zentrale Theater Kaiser Wilhelm
Platz. Erstklassige Spezialtaten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8. Uhr Sonntags nachmittags 3, abends
7 Uhr.

Strümpfe und Längen
Kauft man am billigſten zu Jabrißpreiſen bei

453 MagdeburGtto Müller, Llſehnrgerſte 19
Anſtrickeit getragener Strümpfe Verkauf

erſtklaſſiger Strickinaſchtnen. [Iss2
S ch nittmuſter un eher

Erfolgreiche Behandlung

be Sleichſucht, Anterleibsleiden, Maſſagen
jeder Art durch ärzklich geprüfte Maßſſenrin,

Frau Glatzel, Magdeburg,
Fürsten ufer 6, I a. d. Strombrücke,
Sprechſtunden von 10—5 und 7—8 Uhr abends

e eKugien. Gummiwaren,
Preisliſte gratis. Verſchl. gegen Rückmarke.
Braun Anna Angerer, früh. Hebamme,

Kutſcherſtraße 6, 1 Treppe [I6160

Nilius Veumann, Breiteweg 166.

Fr. I. PPrietz,
Magdeburg -Neuſtadt, Nachtweideſtr. 34, a

dun 1590Fr. E. MHolborn,
Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und Allein Verkauf von

Garich's Konfektions-Büsten,
verſtellbar und nach Maß, zu feſten Katalog Fabrikpreiſen,

Preisliſte gratis. ſolche wie nebenſtehend von 7, ohne Ständer von 1,50 an.

Damen können ſich für eigenen Bedarf in der feinen

D ch d z gründlich und praktiſch ausmen nei erel bilden Kurſe täglich beginnend,
von 9—12 und 2—5 Uhr, Honorar mäßig. Anmeldungen erbeten von 12 2 Uhr. [1640

3 i rckſtr. 15, Eing.Frau Flora Erneſti, nene ren
S Uigina!-Victoria-Nähmasohinen

aus der Fabrik I. Mundlos Co. Magdeburg-N.,
Sind Fabrikate allerersten Ranges

Alleiniger Vertreter für Magdeburg und Umgegend

Win Zä e Nagdeburg, Altmarkt 13,9 g 9 gegenüber dem Aaiser Oito- Denkmal

Reparaturen werden schnell [1578
und gewissenhaft ausgeführt.

Ersatzteile, Nadeln, feinstes Nahmasohinenöl eto

Im heissen Sommer
ist der Aufenthalt

Waehwitzgrunde

bei Dresden ein herrlicher Natur-
genuss. Im Etablissement Johannes-

J bad in Wachwitz findet man preis-
Werte Sommerwohnungen und villige
Bewirtung. Prächtiger Waldpark, Berg
mit Aussichtsturm, welcher eine ent-

zückende Bernsicht bietet. [1803

Vorzügliche Dampfer- und Strassen-
bahnverbindung mit Dresden.

genan auf
die Fabrikmarke

a

en

im idyllischen

leicht transportabel,
geringster Wasserverbrauch,
bequemste THeizvorrichtung,

in jeder Küche am Gas anzuschliessen,
auch mit Spiritus zu heizen,

ohne Heizung 25 Mi mit Heizung 35 M
Vollwannen von 15 Mark an
Sitzwannen en 9 Mark an
Selbsttätige Entleerungsvorrichtung von 6 Mk.

Grösste Auswahl
in sämtlichen Bade- Einrichtungen.

g 4 Magdeburg Gr. Münzstr. 8,Heinrich Schmid 9 e Sateeee en e
Mitglied des Rabatt-Sparvereins,

Neue 6 I2 Monats-IKurse
für jünge Damen und Herren zur Ausbildung für Bureau und Kontor, beginnend mit jedem
onatsanfang. Einzelne Fächer können an jedem bveliebigen Tag begonnen werden in:
Sehösnschriften, Bnehfünrung, Kontorarbeiten, Rechnen, Korreſpondenz, Steno
graphie, Waſchinenſchreiben, Deutſch Richtigſprechen und ſchreiben) uſw. Tages und Abend-

kurſe. Fürſorge und Stelklennachweis, Nähere Huskunft bereitwilligſt. [1684
Nandelssehule G. Volkmann, Nagdeburg, Nimmelreichstr. 22.

BDisschränke
in der vollkommensten Bauart
Kauſt man am bvilligsten in der

Eisschrank- Fabrik
Von

August Schavrioth
e Kunochenhauerufer 29 getr

Wabrik- Neustädter Bahnhof, Letzlingerstrasse 4,
Minute vom Bahnhof Fabriktelephon: 4963. 1615

Kochkunst-Aus u Magdeburg prämiiertmit dem Bhrenpreis und der Goldenen Medaille,

Wasehen Sie schon

mit Mluge's e
Seifensalmiak?

Putz die Schuhe
mit

Globin
dem besten

und feinsten Sehuh-
putzmittel.

Geehrter Herr Apotheker!
Senden Sie mir nochmals 2 Doſen

„RinoSalbe“ à 2. Jch muß
Jhnen auch gleich meinen Dank aus
ſprechen für dieſe Salbe. Jch hatte
in meinem Schienbein 3 große Löcher,
und ich habe vieles verſucht, aber alles
umſonſt. Nachdem ich nun von Jhrer
RinoSalbe verbraucht, iſt mein Bein
ganz verheilt. Jch habe Jhre Salbe
auch ſchon weiter empfohlen.

Dotenheim, 25. 2. 06.

G. Ia.Dieſe RinoSalbe wird gegen Haut
leiden und Flechten verwendet u iſt in

Doſen à Und 2. in den
Apotheken vorrätig, aber nur echt in
Originalvackung weiß grün rot u.
Fa. Schubert Co. Weinböhla, Sa.

Fälſchungen weiſe man zurück.
[1blob

Privat Dnthindungs- Anstalt
Düsseldorf, Schwanenmarkt 4.

In L. Iuqunette.Zivile Preise; ſtreng diekret, ſein Heimberieht

e 5Töpfer's Toilette Seifen
nach Kernminart (Gesetzlich ge-
schützt) sind Schönheits- a.
Gesundheits Seiſfen aller-

ersten Ranges
Ohne Konkurrenz

Garantiert Sodafrei
In Apothek. Drogen-, Parfümerie-,
Friseur und anderen Geschäften
erhältlich, sonst direkt durch

Carl Töpfer,
Keraminwerke Leipzig, Brüderstr. 4.

Nenheit für Damen!
Kaarersatz

Kein Hohlgeſtell
Kein krauſes Haar

für jede Jriſur paſſend, praktiſch und leicht,
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von

ausgekämmtem Haar, die

Zzopf- Fabrik
R. Dieckmann

Georgenſtraße 3. so
Kein Laden

Universal Putz und Reinigungsmittel
für Küche und Haushalt

in Paketen a 10 und 20 Pfennig
Zu haben in Drogen- Material Eisen-

Und Seifen handlungen

1549
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J M e Mfrau Wochenſchrift für Hauswirkſchaft,

Mode, Handarbeit u. Unkerhalkung

Mit „Kindermode““ und
„Sür unſere Rleinen

Ameigenpteis 20 in. Siadt- Anreigen loPfg. N. beschättsanreigen: Wort 2Ffg- Pcivatanreigen Fig. Goschäftsstellen: Magdehurg, hegietungstr, I4 (Fornspt.: 2013) u. Halle a. 9., leiprigerstt. 98,

Wir behalten uns das Recht vor, alle Beiträge abzuändern und zu kürzen Für Rückfendung von Manufkripten können wir uns nicht verbindlich machen.
Vierteljährlicher Abonnementspreis, auch durch die Poſt: Ohne Schnittinuſterbogen 78 Pfg. mit Schnittmuſterbogen I. I0 Mk. Anzeigenſchluß Sonnabend Abend.

Unſere Hackſiſche.
enn ich nur erſt konfirmiert wäre,“
ſagte die 15jährige Elli zu ihrer um
1 Jahr jüngeren Freundin, „die gräß

liche Schulmappe, der gezwungene Weg, die
lkangweiligen Schulſtunden, die Launen der
Klaſſenlehrerin, nein, es iſt einfach nicht mehr
zu erktragen.“

Schon vor zwei Jahren hatte Elli ihre
Mama beſtürmt, doch bald der Schule Valet
ſagen zu dürfen. „Was ich da noch lerne,“
hatte ſie behauptet, „kann ich doch im Leben
niemals brauchen, und in den Romanen ſtehen
gar nicht ſo viel Fremdwörter, wie ich lerne.“
Doch der ernſte Blick der Mutter hatte ihr
verraten, daß ſie nicht ganz im Recht war.
Auch jetzt war Elli noch nicht anderer Meinung
geworden.

„Du weißt nicht, ob du doch nicht einmal
dein Franzöſiſch in irgendeiner Stellung ver
werten kannſt,“ bedeutete ihre Mutter, denke
nur an Papas lange Krankheit, ſeine jährliche
Badereiſe nach Ems, das hat alles viel Geld
geköſtet, und du bedenkſt nicht, daß dich ſein
oder auch mein Tod mit einem Schlage vor
den Ernſt des Lebens ſtellen kann, was dann

„Aber Mama, du ſollſt und wirſt doch
nicht ſterben, und dann habe ich ja immer noch
Zeit, in irgendeine Stellung zu gehen, aber
eigentlich möchte ich das überhaupt nicht.

„Man muß nicht immer das Leben nehmen,
wie es iſt, nein, man muß auch an die Zukunft
denken. Wie wäre es Lieschen von M. wohl
ergangen, wenn ſie nicht die Auguſtaſchule und
das Seminar beſucht hättel Vermögen war
bei ihres Vaters Tode nicht vorhanden,
ünd jetzt hat ſie als Lehrerin ihr ſchönes
Aus kommen.

Doch in Ellis Köpſchen malte ſich die Zu
künft ganz anders aus. „IJch gehe ein
Stündchen auf den Breiten Weg,“ und
fort war ſie.

Wie doch die Jugend heutzutage das Leben
leicht nimmt, dachte Ellis Mutter. Als ſie
noch ein Backfiſch war ja, da waren andere
Zeiten. Freilich gab es hier in Magdeburg
noch kein Lehrerinnenſeminar, aber eine Vor
bildung hatte ſie doch genoſſen, daß ſie als
Stütze der Hausfrau oder als Kinderfräulein
in jedes beſſere Haus eintreten konnte. Wie
ſauber verſtand ſie Wäſche zu nähen, zu ſticken
und zu ſtricken.

Ellt ließ lange auf ſich warten, und die
Stunde war längſt dahin. Auf der Schokoladen
ſeite promenierte es ſich doch auch zu ſchön.
So im eifrigen, freundlichen Geſpräch mit
Jugendfreunden und freundinnen achtete man
gar nicht auf die Normaluhr an der Straßen
front, bis die großen Bogenlampen vor den
Schaufenſtern aufleuchteten und ans Nachhauſe
gehen mahnten.

Mama hatte wirklich ſchon das Abendbrot
bereit geſtellt, und Elli ließ es ſich recht gut
ſchmecken.

„Als ich noch ein Backfiſch war wie du,“
ſagte jetzt die häusliche Mutter, „da bildete
der Breiteweg noch keine ſo beliebte Promenade
für uns Mädchen, wir gingen ja auch ſpazieren,
ab ſoviel freie Zeit wurde uns nicht geſtattet.
Tiſchdecken war unſere regelmäßige Beſchäfti
gung, und dann ſaßen wir oft beim Wäſche
nähen oder anderen praktiſchen Handarbeiken.
Aber jetzt iſt ja dem Backfiſch die Führung der
Nadel ſremd, und Strümpfe werden von den
meiſten ſchon lange nicht mehr geſtrickt, heut
ſind die Mädchen froh, wenn ſie dieſe Arbeit
der Schule hinter ſich haben. dann mag das
Strickzeug jahrelang in der Ecke liegen.

Auch Elli holte es nur hervor, wenn
Mutter böſer Laune war und über den
Schlendrian des jungen Mädchens wohl ein
ernſtes Wort redete. Brandmalerei war vor
wenigen Jahren Modebeſchäftigung und mit
Pinſel und Farbe wird jetzt noch ſleißig han
tiert. Darum ſtand Elli auch oft vor den
Kunſtausſtellungen am Breitenweg, um von
dieſem oder jenem Meiſterwerke Anregung
zu gewinnen. Freilich, von Kunſt war bei
ihren Erzeugniſſen noch wenig zu ſpüren

Wie oft hatte ihre Mutter geſagt. „Mäan
muß ſich in dieſe brotloſe Beſchäftigung nicht
zu ſehr vertiefen. Da ſtelle dich lieber an den
Kochherd. Als ich in deinem Alter war, ver
ſtand ich ſchon die Mutter in der Küche zu
unterſtützen, ja, wenn es ſein mußte, ſogar zu
erſetzen.“

Viele junge Mädchen erlernen das zwar
heut in der Penſion, doch Ellis Mutter ging,
je näher die Konfirmation rückte, nicht von
dem Grundſatze ab, die Küche, wie ſie ihrem
Stande gemäß war, nur von ihr zu erlernen
Was nun die Mädchen der erſten Klaſſe der
Volksſchule im neu eingerichteten Haushaltungs
unterrichte erlernen, das ſollte und mußte ihr
jetzt das Haus bieten. Und Mama verſtand

nun darin nach der Konfirmation keinen Spaß.
„Willſt du denn,“ ſagte ſie, „daß das ein
fachſte Mädchen im Haushalt praktiſcher und
erfahrener wird wie du?“ Und es half nichts;
trotz Ellis Einwendungen, daß die Finger vom
Gemüſeputzen rauher würden, müßte ſie in
Haus und Küche ſleißig zugreifen und lernen.

Und das iſt der rechte Grundſatz einer
Mutter. Die vielen modernen Lieblings
beſchäftigungen der Backfiſche unſerer Tage
ſind ja, wenn man es dazu hat, recht ſchön,
aber viel unnötiger Kram ſammelt ſich mit
den Jahren an und kann kaum verwertet
werden, er füllt Ecken, Kartons und Mappen
und wandert ſchließlich als läſtig in die
Rumpelkammer. Die ſportlichen Beſchäftigungen
unſerer Backſiſche jedoch müſſen wir, wenn ſie
nicht in Uebertreibungen ausarten, vom geſund
heitlichen Standpunkte aus nur billigen

Jm übrigen wiſſen ſich unſere Backfiſche
auf der Straße äußerſt anmutig und ſchick zu
bewegen, und das Straßenbild gewinnt durch
ſie einen Reiz, der ſchon manchen Fremden
bei ihrem Anblick den Ausruf entlockte: „O,
die ſüßen Mädels, Madeburgs Backfiſche ſind
reizend wie ſelten in einer Stadt F.

Unſere Cheaker.
U Sommertheater erfreuten ſich bisher

nur eines ſehr mäßigen Beſuches. Dar
über braucht man ſich eigentlich nicht zu

wundern. Bei der jetzigen heißen Zeit ſucht
wohl ein jeder gerne Erholung und Erquickung
draußen im Freien, und es muß ſchon eine
Darbietung von ganz beſonderem Reiz ſein, die
ihre Zugkraft auf die ſtreikenden Beſucher aus
übt und die Räume unſerer Sommerbühnen
auch nur einigermaßen füllt. Auf die Aus
wahl der Stücke muß darum auch in erſter
Linie Bedacht genommen werden. Daß das
immer geſchehen iſt, kann man eigentlich nicht
behaupten. Denn ſolange man „Flachsmanu
als Erzieher“ oder auch „Auf der Sonnen
ſeite“ zu jenen Stücken gählt, die ein theater
müdes Publikum an die drückend ſchwülen
Räume feſſeln ſoll, ſolange verkennt man die
Anſprüche der Magdeburger ganz und gar ünd
wird erklärlicherweiſe vor leeren Plätzen ſpielen
müſſen. Nicht viel mehr zu erwarten iſt von
dein JacobſonBrucknerſchen Luſtſpiel Die
Waffen nieder“. Es fehlt dieſem Stück eigent
lich alles, was es als ein ſolches charakteriſiert

e Zur Veröffentlichung geeignete Hufsätze werden honorirt e



r Sächſiſch- Thüringſche Hausfrat.
und die Verfaſſer hätten beſſer getan, es als
Schwank zu bezeichnen, dann hätte man ſeine
Erwartungen bezüglich des feinen Humors und
der ſein pointierten Situationskomik nicht zu
hoch geſtellt. Und wenn dann die Darſtellung
ſelbſt noch wenig abgerundet erſcheint und durch
manche Unſicherheit in die Länge gezogen wird,
dann tritt die wenig feſſelnde Handlung nur
noch mehr üt den Hintergrund und man laug
weilt ſich. Der Humor war in einzelnen Fällen
ſo derb, ſo unnatürlich, daß er geradezu ab
ſtoßend wirkte. Wer könnte wohl auch Gefallen
finden an den Aeußerungen eines ſinnlos be
trunkenen Wachtmeiſters und ſeines Unter
offiziers! Vom Standpunkte einer Frau aus
geurteilt, würde das Stück nur gewinnen, wenn
dieſe Szene überhaupt wegbliebe. Das muß man
aber auch wiederum anerkennen, daß die Ränke
der ſchönen Witwe Ada von Roſen ſo getreu
der Wirklichkeit entnommen ſind, daß man ihre
Erfolge keineswegs als unnatürliche oder un
mögliche Schwächen einer Mannesſeele anſehen
darf. Die von Froeben und von Botho Werner
bewieſene Dummheit und Unkenntnis als Fabri
kanten und Kaufleute freilich grenzen mehr
öder weniger ſtellenweiſe an das Unmögliche.
Für ſo wenig aufgeklärt und den Zeitverhält
niſſen angepaßt dürfen wir auch unſere Dienſt
mädchen keinesfalls anſehen, daß ſie bereit
wären, neben der Verrichtung ihrer häuslichen
Pflichten noch regelrechten, militäriſchen lang
ſamen Schritt zu üben. Man merkt, die Si
kuationskomik iſt in dieſem Stück förmlich an
den Haaren herbeigezogen

Verhältnismäßig inhaltreicher. wenn auch
in einzelnen Zügen etwas ſehr naiv angelegt,
iſt „FörſterChriſtel“ von Bernhard Buchbinder.
Chriſtel erobert ſich die Sympathien der Be
ſucher mit einem Schlage. Sie iſt ein Mädchen
von geradezu intelligenter Betätigung in dem
Bereiche des Arbeitsgebietes des männlrchen
Geſchlechts. Und das iſt's, was uns an ihr
beſonders gefällt. Sie vollführt ihres Vaters
Dienſtobliegenheiten mit einer Energie und
Geſchicklichkeit, daß ſie für alle die Frauen und
Mädchen vorbildlich wirken muß, die bisher
müßig und mit den Händen im Schoß zu
geſehen haben, wenn weibliche Vorkämpfer auch
um Arbeitskräfte aus ihren Reihen warben für
ein Feld, das bisher als alleinige Domäne des
Mannes galt. Freilich, auf dem Gebiete der
Reichsregierung verrät ſie viel Unkenntnis und
Naivität, ſo daß ſie auch wiederum die Not
wendigkeit einer Beſchäftigung der Frau mit
den Fragen der inneren Verwaltung und
Staatsverfaſſung zur Genüge beweiſt. Be
ſchämend müſſen wir eingeſtehen, daß ihr darin
die Mehrzahl unſerer heutigen Frauen aufs
Haar gleicht. Und das iſt in den Beſtrebungen
unſerer modernen Frauenbewegung nicht aus
dem Auge zu laſſen.

Es erübrigt ſich, hier näher auf den Jn
halt des Stückes einzugehen, viel iſt ſchon da
rüber geſchrieben worden, und wir geben uns
der Hoffnung hin, daß es noch recht oft auf dem
Spielplan unſeres Viktoriatheaters zu finden
ſein wird. Eine ſolche reigend und anmutige
Operettenfabel verdient ſtets ein volles Haus.

Auch das vor einiger Zeit gebotene Luſt
ſpiel Comteſſe Guckerl“ von Franz von Schön
than und Franz KoppelEllfeld gehört zu den
jenigen Darbietungen, für die ſich der Magde
burger immer wieder begeiſtern kann. Eine
ſolche feine Verflechtung der Lebens und Liebes
ſchickſale zweier Menſchenpaare wirkt nicht nur
oberflächlich reißt nicht nur hin zu amüſanten
Augenblicksſtimmungen, ſondern greift tiefer
hinein in das Gefühlsleben einer empfindenden
Seele. Jn der Hauptſache freilich wirkt es
dürch ſeine Epiſoden aus dem Karlsbader
Badeleben, durch ſeine köſtlichen Momente
einer feinen weiblichen Koketterie, durch
die zielbewußte, nach Art moderner Schwere
nöter angelegte Liebeswerbung recht erheiternd
und beluſtigend. Dies Stück gehört unſtreitig
zu den beſten Darbietungen, die uns der Sommer
Ppielplan bisher brachte und darum iſt es auch
einer haufigeren Wiederholung wohl wert Fl.

Lieſe Lotte.
Novelle von Eliſabeth Weſtfeld:

(Jortſetzung).

Hauptmann Schulz war ſo perplex, daß er un
willkürlich der ſtummen Aufforderung folgte und ſich
ſchweigend verabſchiedete. Das heißt, ſchweigend
reichte er der Tante die Hand, aber Lieſe-Lotte
flüſterte er an der Tür noch einmal zu: Du bleibſt
mir doch treu, meine einzigen liebe, ſüße LieſeLotter

„Jch ſchreibe dann noch,“ ſagte ſie lächelnd und
ſehr höflich und atmete wie befreit auf, als ſie ihn
aus dem Entree gehen hörte.

Sie ſchrieb auch ſofort, aber an Wolf. Wie
eine Erlöſung ſchien es ihr, daß ſie wieder an ihn
denken durfte, noch durch kein anderes Verſprechen
gebunden. „Mein lieber Wolf!“ begann ſie daher
auch ohne Ueberlegung. Plötzlich aber hielt ſie inne;
das ging ja abſolut nicht mehr. Sie ſelbſt hatte
darauf gedrungen, daß vorläufig jeglicher Verkehr
zwiſchen ihnen abgebrochen würde, und nun war ſie
es, die ihn wieder in ihre Bahn zog. Was würde
er nur von ihr denken Ach, aber er kannte ſie ja
ſo genau, ſeit Jahren ſchon. Sie konnte dieſe An
rede immerhin ſtehen laſſen, er würde ſie nicht un
richtig auslegen.

„Jch muß Sie notwendig ſprechen Jhren
Rat hören! Jch werde mich verloben, Wolf
damit uns die Trennung erleichtert wird aber
der Mann iſt ſchrecklich, ich kann ihn nicht er

traägen; er iſt ſo ganz, ganz anders als mein
Jdeal! Um 5 Uhr bin ich an der Siegesſäule

LieſeLotte.
Dieſen Brief trug ſie ſelbſt zur Rohrpoſt; und

als Wolf ihn eine Stunde ſpäter erhielt, tobte er wie
ein Raſender im Zimmer auf und ab. „Ha
darum wollte ſie mich auch los werden darum
ſollte ich auch ſo verſtändig ſein Und ich Dumm
köpf glaubte ihr und gräme mich gräme mich
ſchon darum allein, weil ich mir einbilde, ſie wird
ſich meinetwegen grämen

Plötzlich blieb er ſtehen. „Eine Kugel? Um
ein Weib Nein! Hiebe verdiene ich, ganz regel
rechte Hiebe, weil ich ſo leichtgläubig war!“ Und
wieder raſte er mit langen Schritten auf und ab.
„Fünf Uhr hat ſie geſchrieben Ja, da kann ſie
warten! Jch gehe nicht hin! Das fehlte
mir noch, daß ſie mich ſo ſieht und gar großmütig
bedauert! Nein, LieſeLotte, das wirſt du nicht er
leben S„LieſeLottel“ plötzlich ganz weich und leiſe

„meine Lieſe-Lotte, wie konnteſt du mir das an
tun Er trat an den Schreibtiſch, wo er ihr Bild
ſtehen hatte. „Lieſe-Lotte,“ ſagte er noch einmal und
ſtreichelte mit dem kleinen Finger das Bild.
Seufzend hob er den Brief auf, der ihm vorhin ent
fallen war und blickte noch einmal hinein „Aber der
Mann iſt mir ſchrecklich, ich kann ihn nicht ertragen,
er iſt ſo ganz, ganz anders als mein Jdeal!“

„Das hatte ich ja gar nicht geſehen!“ Er
ſprang auf und zog die Uhr. „Fünf ſchon! Und
nun wartet ſie!“ Er griff nach ſeinem Hut und
ſtürmte hinaus. Ein Automobil ſauſte vorbei; er
hielt es an und ſprang hinein „Kutſcher, ein Extra
trinkgeld, wenn Sie um 5 Uhr an der Siegesſäule
ſind

„Kann ich nicht mehr, iſt längſt vorüber aber
ſo ſchnell wie möglich.“

Das Gefährt ſauſte mit Wolf davon.
An der Siegesſcule traf er LieſeLotte nicht

mehr; aber dort, am Eingang zum Tiergarten ſtand
ſie, unſchlüſſig, nach welcher Seite zu gehen. Mit
ſchnellen Schritten war er neben ihr: „Lieſe-Lotte!“
Sie wandte ſich haſtig, kreidebleich, Tränen in den
Augen und wankte ein wenig

Er reichte ihr ſchnell den Arm und führte ſie
an eine Bank.

„LieſeLotte, was ſoll das alles ſein ſagte er
vorwurfsvoll

„Ach, Wolf, Gott ſei Dank, daß du da biſt.“
Er errötete ein wenig. Es war zum erſten

Mal, daß ſie das trauliche „du“ gegen ihn gebrauchte
Aber er merkte wohl, daß ſie es unbewußt tat. Und
dann waren ſie beide ſtumm, zu bewegt, um ihre Gefühle
in Worte zu bringen. Doch ſie blickten ſich wieder
und wieder an, als wolle eins in den Zügen des
andern leſen.

„Wolf, es iſt zu ſchrecklich! Jch glaube, ich
werde es nicht tun können!“ ſagte ſie plötzlich

„Warum auch Muß es denn ſein, Lieſe
Lotte

Er ſah finſter auf ſie nieder. Sie lächelte, denn
ihr fiel Lore ein, wie ſie mit wahrem Raffinement
ihr „Muß es ſein 2 dazwiſchen gerufen hatte. Nun
war der Bann gebrochen und ſie erzählte Wolf alles

Und nun Wolf, müſſen Sie mir ſagen, vb ich
ihn nehmen ſoll oder einen anderen.

Ihn Wer iſt es denn überhaupt
es nicht!“ ſtieß er grimmig hervor

Ich ahne

„Habe ich das gar necht geſchrieben Der
Hauptmann Schulz Sie kennen ihn doch auch.

J. da ſoll doch. Wolf ſprang wütend
auf. „Der alte Knaſter wagt es! Und Sie, Vieſe
Lotte, Sie würden ihn nehmen Sich von ihm
küſſen laſſen 2“ Er ſah ſie forſchend an. „Er hat
es wohl gar ſchon getan Und als ſie ſchwieg und
niederblickte: „Lieſe-Lotte, hat ere“

„Ja,“ ſagte ſie leife und wurde ſehr rot.
Was brauſte er auf Und Sie haben es

ihm geſtattet 2“
„Nein, nein, Wolf, gewiß nicht! Aber ich konnte

ja nichts dagegen tun
„Aber ich kann es, Lieſe-Lotte, ich!

ihn zur Rechenſchaft
„Aber Wolf, das iſt doch töricht! Wir wollen

doch ruhig überlegen. Sie ſollen mir raten, was
dabei zu kun iſt,“ ſagte ſie bittend.

Wolf ſah ſie traurig an.
„LieſeLotte, das iſt ein hartes Amt, das Sie

mir da auferlegen! Begreifen Sie das nicht, LieſeLotte 2“

Sie reichte ihm ihre feine Rechte; und er
ſtreichelte ſie ſanft, während es ſchmerzlich in ſeinen

Zügen zuckte e„Wenn Sie ſolch einen alten Hageſtolz nehmen
wollen, der wenigſtens 30 Jahre älter iſt als Sie,
ſo können Sie ebenſogut mich nehmen.“

Sie ſchüttelte den Kopf und lächelte ſchmerzlich.
„Nein, nein, Wolf, das das haben wir

doch ſchon abgemacht!“
Aber ihr Blick ſprach dabei ſoviel Liebe, ſoviel

Drauer, daß es Wolf heiß zum Herzen ſtieg. Doch

er beſann ſich. S S„Freilich Jhre Familie
„Ja, ja, meine Familie wiederholte ſie

mechaniſch, wie erfreut, daß ſie es nur zu wieder
holen brauchte.

„Doch mit dieſem Manne wird Jhre Familie
auch nicht zufrieden ſein, ebenſowenig wie Sie glück
lich mit ihm werden. Schreiben Sie ihm ab, kurz
ünd einfach. Laſſen Sie ihn erſt gar nicht wieder
kommen. Das iſt kein Mann für Sie, Lieſe-Lotte.“

Sie ſtand haſtig auf.
„Ja, Wolf, Sie haben Recht, und ich will es ſo

Jch werde

machen. Und nun haben Sie Dank, daß Sie ge
kommen ſind, Wolf. Und ich will nun eilig heim,
es iſt ſpät geworden

Er hielt ihre Hand feſt, und ſo gingen ſie weiter.

Schluß folgt.) e
Venesia.

(Zum Bilde auf der erſten Umſchlagſeite.)
Bei Mondenſchein iſt mir Venezias Pracht
Erſchienen wie ein Traum in Zaubernacht.
Ich ſah die Zinnen der Paläſte ſchimmern,
Die Waſſer der Lagune ſilbern flimmern,
Und rauſchend unter dem Rialto Bogen
Kam den Kanal herauf manch Schiff gezogen,
Indeſſen Gondeln, ſchwarz nach alten Sitten,
Wie Schatten lautlos durch die Fluten glitten,
San Mareo, neben dem Palaſt der Dogen,
Mit ſeinen Säulenhallen, Erkern, Bogen,
Der alte Uhrturm mit den beiden Rieſen,
Die ſtolzen Löwen auf den Marmorflieſen,
Sie zeugen von vergang'ner Herrlichleit,
Bewund rung heiſchend noch in unſrer Zeit.

Doch welch ein Raunen zittert in den Lüften,
Wie klagend' Aechzen über Totengrüften
Es zieht ein dumpfes Grauen, weht ein Schauern
Aus jenen düſtren, altersſchwarzen Mauern,
Die jenſeit der verruf nen Seufzerbrücke
Zum Grabe würden menſchlichem Geſchicke

Zurück von dieſem Ort der bleichen Schrecken
Sieh hier, es herrſchen frohes Spiel und Necken
Auf der Piazza, wo in bunter Menge
Sich Masken miſchen in des Volks Gedränge.
Hier kommt ein Zug mit Bräutigam und Braut,
Dort Mönch und Nonne, jeder läuft und ſchaut,
Hört zu der Pfeife und dem Tamburin,
Verfolgt die Masken, die im Scherz entflieh'n.

Doch horch! Die Uhr verkündet Mitternacht
Mit mehr denn hundert Schlägen“), gib wohl acht!
Zweimal die volle Zahl, wie jede Stunde,
Dann ſechsmal zwanzig zwei aus Glockenmunde.
Kaum iſt der letzte, laute Schlag verhallt,
Berſtummt das munt're Treiben unten bald,
Still wird es in Venezias engen Gaſſen,
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(43. Fortſetzung.

Wilden betrachtete ſie ſekundenlang in
mitleidsloſem Entſetzen. Dann raffte er ſich
auf. „Was ſtehen wir noch? Da, nimml
Er ſtreifte den glatten goldenen Reif vom
Finger und ſchleuderte ihn Julig zu Füßen.
„So hebe ich deine Gemeinſchaft mit dem
„Bettler auf, für immer. Leb' wohl!“ Der
Schlüſſel drehte ſich, die Tür flog auf und
ſchlöß ſich wieder. Es blieb ſtill im Zimmer.

5

Noch immer leuchtete der Mond in un
getrübter Klarheit von Himmel herab, und
wie ein weißer bräutlicher Schleier hob ſich
die Milchſtraße aus der ſie umgebenden
Schar flimmernder Sternlein. Der herrliche
Abend hatte viel Menſchen auf die Straße
gelockt. Wilden eilt an ihnen vorüher wie
ein gehetztes Tier. Jhm iſt's, als blickten
ſie alle auf ihn, als leſe ihm jeder die er
littene Schmach von der Stirn.

„Wohin Kam'rad? ertönt plötzlich Frieſens
Sti me neben ihm.

Er erſchrickt und ſtammelt leichenblaß ein
paar Gemeinplätze. Wohin? Er hat noch
garnicht daran gedacht. Nur fort, fort,
brauſt es ihm in der Seele. „Zur Bahn
lügt er haſtig. „Höchſte Zeit, Sie ent
ſchuldigen!“

„Aha, verreiſen? Will Sie nicht auf
halten, auf Wiederſehen

Wilden winkt einer Droſchke. Seine Lüge
iſt ihm zur Offenbarung geworden. Alſo
fort, gleichviel wohin. Der zunächſt gelegene
Bahnhof war der Staatsbahnhof.

„Nach Peſte“ fragte der Kaſſierer.
Wilden bejaht wie geiſtesabweſend. Der

Schaffner öffnet ihm die Coupétür des nach
altem Modus gebauten Waggons. Ein Herr
und ein kleines etwa dreijähriges Mädchen
lehnen in den Polſtern. Wilden grüßt, ehe
er vis- a yis von den Beiden Plaß nimmt.
„Es wird eine lange Fahrt werden,“ ſagte
er, als der Zug ſich in Bewegung ſetzte ich
bin dieſe Strecke noch nie mit einem Perſonen
zug gefahren.

Sie haben ganz recht; um ſieben ſind
wir in Peſt. Wäre ich allein, hätte ich den
Schnellzug genommen. Mit der Kleinen iſt
es mir ſo bequemer. Das Ankommen mitten
in der Nacht iſt mit einem Kinde nichts
Angenehmes, und für mich iſt es gleichgültig,
ob ich ein paar Stunden länger fahre oder
nicht.

„Gleichgültig auch für den, welcher kein
Ziel vor Augen hat, dachte Wilden.

Was Wilden unter dem Einfluß der
matt brennenden Hängelampe ſah, war ein
blaſſes, von dunklem Bart umrahmtes Ge
ſicht mit ſympathiſchen Zügen, in denen ihm
ein unverkennbarer Ausdruck von Melancholie
ſeltſam auffiel. Dunkel und leicht gelockt
war das Haupthaar, durch welches, viel zu
früh für die ſonſtige Jugendlichkeit dieſes
Mannes, ſich hier und da ein vereinzelter
Silberfaden zog. Einer, deſſen Roſen der
Reif gebrochen hatte. Wilden fühlte ſein
eigenes wundes Herz dem ernſten Gefährten
teilnahmsvoll entgegenſchlagen. Iſt das Jhr

Töchterchen fragte er mit einem Blick auf
das bildhübſche Kind, welches mit dem An
ſtand einer erwachſenen Dame in einer Ecke
ruhte.

„Ja, es iſt mein Kind, mein Troſt und
meine ganze Freude. Gelt, Emmy, Papa
hat dich lieb!“

Die Kleine nickte eifrig mit dem Köpfchen.
„Ja, ſehr lieb.“

„Willſt du dem Herrn hier die Hand
geben

Gehorſam ſprang ſie von der gepolſterten
Bank herab und näherte ſich Wilden, ihn,
während ſie ihm zaghaft die kleine Hand
hinreichte, aus ihren großen ſtrahlenden
Augen neugierig muſternd.

„Darf ich?“ wandte ſich Wilden an den
Fremden, indem er Miene machte, die Kleine

aufs Knie zu heben e
Ein Lächeln huſchte flüchtig um deſſen

Mund. „Bitte, Emmy iſt nicht ſcheu. Jch
fürchte nur, ſie wird bald müde werden und
Jhnen dann läſtig fallen

„Emmy iſt nicht müde,“ proteſtierte das
Kind, ſich behaglich an Wildens Bruſt
ſchmiegend. „Emmy ſchläft nicht.“

Wilden tätſchelte ihr die winzigen Finger
chen. Wie die Wärme dieſes unſchuldigen
Lebens darin pulſierte. Ein unbeſchreibliches

Verlangen, ſeine Lippen darauf zu preſſen,
erfaßte ihn. Nur in die ſüßen wunderſamen
Augen ſah er immerfort, aus denen ihm der
ganze ſelige Frieden der Kindheit entgegen
lachte. Erſt eine Bemerkung ſeines Gegen
übers rief ihn zu ſich.

„Sie ſind gewiß auch Ehemann?“
„Allerdings,“ bekannte er unſicher.
„Und haben Kinder?“
„Nein.“ Warum log er. Hatte er nicht

einen Sohn
„So iſt es wohl die Sehnſucht danach,

welche ſie fremden Kindern Jhr Intereſſe
zuwenden heißt,“ nickte der andere. Und in
düſterem Tone fuhr er fort Es iſt traurig
für eine Frau, wenn ihr der Wunſch nach
Kindern verſagt bleibt. Noch trauriger aber
iſt es, wenn ein Kind die Mutter verliert.“

„Hat Emmy etwa keine Mutter mehr?“
„Nein, meine Mama iſt tot,“ klang es

zurück.

Wilden brach das Thema jäh ab.
„Waren Sie in Wien ſelbſt oder noch
weitere fragte er

„Nein, nur in Wien. Ich hatte geſchäft
lich zu tun. Dabei lernte ich es bereuen,
daß ich den Bitten meiner Kleinen willfahrte
und ſie mitgenommen hatte. Jm Hotel ge
traute ich mir nicht ſie zu laſſen, ſo mußte
ſie ſchlechterdings überall mit, wo mich die
Geſchäfte hinberiefen, was zur Folge hatte,
daß ſie mir bald hier bald dort vor Er
müdung einſchlief. Ein Mann verſteht ſich
ja überhaupt nicht ſo gut auf Kinder
behandlung wie eine Frau. Jch denke,
Emmh wird von dieſer einen Reiſe auf lange
genug haben.

„Haben Sie ſich längere Zeit in Wien
aufagehalten e

„Bloß einige Tage.“
„Aber in der Oper waren Sie doch?“
„Nein, ich haſſe Muſik.“
Wilden ſchüttelte den Kopf. „Wie kann

man Muſik haſſen? Sie iſt ein Götter
geſchenk.“

„Nicht für jeden.“
„Möglich. Gewiß aber für den jetzigen

Stern unſerer Oper, Fräulein von Ried.
Die Reinheit ihres Geſanges entſpricht der
Reinheit ihrer Seele.“ Eine Pauſe trat ein.

Wildens Zuhörer war die Zigarette ent
glitten. Er bückte ſich. konnte ſie aber an
ſcheinend lange nicht finden. „Woher wiſſen
Sie das ſo beſtimmt?“ fragte er, als er
endlich mit der Gefundenen an die Ober
fläche tauchte

„Weil ich den Vorzug genoß, Fräulein
von Rieds Freund zu ſein.“

Ein leiſes ironiſches Lachen war die
Antwort.

Wilden runzelte die Stirn. „O, nicht
in dem Sinne, wie Sie es ſich zurechtlegen.
Ein Zufall machte mich zum Vertrautten
eines Herzenskummers, den Fräulein von Ried
vor aller Welt verbarg. Seitdem umgab ich
ſie mit der Liebe eines Bruders

„Wie, Kummer bei ſoviel Bewunderung?“
„Ja, es war eine alte Schuld, an der ſie

litt, eine von jenen Sünden, welche nicht
vergeben werden, wie ſie ſagte.“

„Warum ſagen Sie, litt?“
Weil ich nach den letzten Ereigniſſen

ihre Qual für beendet halte. Jch habe nicht
den Mut, ihr das Gegenteil zu wünſchen
Langes Siechtum des Herzens iſt ebenſo
hart als die Zerſtörungsarbeit einer unheil
baren Krankheit.“

Das Antlitz des Fremden würde weiß
wie Kalk. Was ſind das für Ereigniſſe,
von denen Sie ſprechen forſchte er würgend.

„Die traurigſten, welche man erſinnen
kann. Fräulein von Ried iſt das Opfer
einer ſchändlichen Jntrige geworden. Während
ſie ich darf nichts Näheres verraten,
denn ich habe ihr ewiges Schweigen gelobt

in Reue und namenloſer Sehnſucht dem
jenigen zuſtrebte, dem vor Jahren ihre Liebe
gehörte, fiel ſie in die Schlinge eines
Elenden, der ſie unter der Maske des
erſteren zu ſich in die Einſamkeit lockte
Vor zwei Stunden kaum war es, daß ich
ihre Ehre aus den Händen dieſes Schurken
rettete. Jhr Leben zu retten,“ ſchloß er ver
klingend, „liegt nicht in meiner Macht.“

„Menſch Herr! Der Fremde war
plötzlich aufgeſprungen und rüttelte Wilden
am Arm. „Die Wahrheit!“ rief er keuchend,
„was wiſſen Sie von Fräulein von Riede“

Erſchrocken ſtarrte Wilden ihn an. „Um
Gotteswillen, was iſt Jhnen2“ Er warf
einen beſorgten Blick auf die Kleine, welche
trotz ihrer Verſicherung daß ſie garnicht
müde ſei, eingeſchlafen war und nun bei der
lauten Rede ihres Vaters jäh die Augen
aufſchlug. „Was iſt Jhnen?“ wiederholte
er aufgeregt
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„Jch bitte, ich beſchwöre Sie ſagen

Sie mir alles! Sie darf nicht
ſterben!“ rang es ſich ſchluchzend von den
Lippen des Herrn.

Mit Blitzesſchnelle durchzuckt es Wildens
Hrn „Herr von Bahrens? ſtammelt
er in die Höhe fahrend.

Ein ſchweigendes Nicken. Langſam ſinken
die im Schmerz vor das Antlitz gepreßten
Hände herab. Während der Dauer mehrerer
Sekunden ſprach keiner ein Wort. Dann
richtete Bahrens ſich energiſch auf. „Jch
ſtehe hier und verträume die Zeit. Und
weiß nicht einmal, ob das Bild, welches
Jhre Worte mir vor die Scele zaubert,
nicht ein ſchnödes Trugbild iſt. O, ſagen
Sie mir, iſt es möglich liebt ſie mich noch?“

„Ja,“ ſagte Wilden bewegt. Wie anders
hätte es ſein können, daß eine ſo kluge Frau
das ſchändliche Spiel nicht durchſchaute
Sie flog in die Arme des Gatten und fand
einen Betrüger. Es war der furchtbarſte
Schlag, der je ein Weib getroffen hat.

Bahrens neſtelte fieberhaft mit ſeinem
Handgepäck. Ich muß zu ihr, muß ſie
retten. Glauben Sie, daß es mir gelingte
Glauben Sie es

„Wenn es ein Mittel gibt, ſo iſt es
dieſes. Aber überſtürzen Sie nichts. Auf
ein Zerrüttetes Gemüt kann unverhofftes
Glück ebenſo ſchädlich wirken als Ent
täuſchung.“

„Nein, nein, ich werde vorſichtig ſein.
O, daß ich erſt bei ihr auf der nächſten
Station ſteige ich aus. Wir ſind noch nicht
ſehr weit von Wien entfernt, mit einem
Wagen, eventuell zu Pferde werde ich bald
dort ſein. Aber was mache ich mit der
Kleinen ſchloß er, in ſeinen Vorbereitungen
innehaltend. Ich kann ihr dieſe nochmalige
Strapaze nicht zumuten, und dann paßt ſie
auch nicht in eine Krankenſtübe mit ihrem
lauten Uebermut!“

Wenn Sie mir das Kind anvertrauen
wollen,“ erbot ſich Wilden, ſo verbürge ich
mich, es wohlbehalten bis Peſt zu bringen
Sie können ja von der Station aus tele
graphieren, daß man Jhr Töchterchen abholt.“

Bahrens ſtreckte ihm impulſiv die Hand
hin. Es heißt Jhre Güte mißbrauchen.
Aber in der Lage, in welcher ich mich
momentan befinde bleibt mir nichts übrig,
als Jhren Vorſchlag anzunehmen. Jhnen
für das, was Sie mir wiedergegeben haben,
ſo zu danken wie ich möchte, iſt mir
momentan

„O, nicht mir,“ verteidigte ſich Wilden.
„Es war eine ſeltſame Fügung des Himmels,
und eine glückliche

Emmy beobachtete ſchlaftrunken, wie ihr
Vater ſich fertig machte. „Wo gehſt du
hin?“ forſchte ſie angſtvoll.

Ich bin bald zurück, Emmy. Schlafe
indeſſen, und wenn du recht artig biſt, er
zählt dir Herr von Wilden vielleicht eine
Geſchichte.

Zhre Augen leuchteten. „Ja, eine Ge
ſchichte! Kommſt du aber auch bald wiedere

Sehr bald. Jch gehe zu Mama, ſoll
ich ſie von dir grüßen und ihr ſagen, daß
du ſie gern ſehen möchteſte

„Mama hat doch Flügel wie die Engel,
nicht wahr?“

„gFreilich.“

Sie klatſchte jubelnd in die Händchen.
Ja Mama ſoll kommen, jetzt gleich!“

Bahrens küßte ſie auf den kleinen roten
Müund. „Wir werden uns beeilen, Emmy.

Ob der liebe Gott Mama die Flügel läßt,
wenn ſie zur Erde zurückkehrt, weiß ich nicht.

Einige Minuten ſpäter pfiff der Zug.
Der Gutsbeſitzer reichte Wilden noch einmal
die Hand. „Jch danke Jhnen für alles
Achten Sie auf mein Kleinod, ich bitte Sie.
Hoffentlich ſteht unſer nächſtes Zuſammen
treffen unter einem freundlicheren Stern
Sie bleiben in Peſte“

„Jch weiß es nicht Wenn Sie mir
aber auf das Hauptpoſtamt Nachricht ſenden
wollen über das Befinden Jhrer Frau Ge
mahlin, werden Sie mir dadurch eine große
Freude bereiten.

„Gut. Vorläufig habe ich nur den einen
Wunſch, mir Lolas Leben und Liebe wieder
zugewinnen; dann, wenn ich mein Glück ge
börgen habe, wird meine Hand ſich nach
dem Schuldigen ausſtrecken, und ich hoffe, in
dieſer Beziehung auf Jhren Beiſtand ſowie
auf Jhre Zeugenſchaft rechnen zu dürfen

Wilden ſchüttelte den Kopf. „Es ward
ſo viel begraben in den letzten Stunden,
auch für mich. Jch möchte nie wieder daran
erinnert werden. Fragen Sie Jhre Frau.
Sie wird Jhnen die Gründe nennen, und ſo
wie ich ſie kenne, wird ſie meinen Wunſch
nicht nur verſtehen, ſondern auch teilen.
Leben Sie wohl, Herr von Bahrens. Die
Zeit war zu kurz, Jhnen über das Schickſal
Jhrer Frau in allen Einzelheiten zu be
richten.

Der Zug hielt. Eine Minute Aufenthalt,
dann geht es weiter.

Emmy hatte ihren Papa ruhig ſcheiden
ſehen. Jetzt, als es ihr zum Bewußtſein
kam, daß ſie mit dem fremden Herrn ganz
allein ſei, verzog ſie ein wenig das Mündchen.
„Wo iſt Papa hin?“ forſchte ſie ängſtlich

Wilden hatte dieſen Stimmungswechſel
vorausgeahnt. Er hob die Kleine auf den
Arm und trat mit ihr ans Fenſter. „Gleich
will ich dir zeigen, wo Papa iſt,“ tröſtete er.
„Siehſt du die lange, weiße Straße dort am
Himmel, ja Sie nickt. „Nun, ſiehſt du,
auf dieſer ſchönen, weißen Straße geht Papa
jetzt in den Himmel.“

Alſogleich ſetzte ſie ihr Händchen in Be
wegung. „Papa, lieber Papa!“ rief ſie, ſo
laut es ihre Kinderſtimme geſtattete

Wilden lächelt müde. Was war das
Leben anders als eine Kette körichter
Phantaſieen? Von der Wiege bis zum Grab
immer nur das unbändige Haſchen nach
Trugbildern! Er kehrte mit der Kleinen am
Arm in ſeine Ecke zurück. „Papa iſt eben
durch das Himmelskor gegangen,“ ſagt er.
„Nun müſſen wir hübſch artig ſein, ſonſt
bringt er Mama nicht mit. Leg' dich hin
und ſchlafe!“

„Noch nicht. Erſt die Geſchichte, bitte,

bitte
„Vch weiß keine Geſchichte. Emmy.
„Wie, du weiſt keine Sie ſchaute ihn

mißbilligend an. „Haſt du denn nie ein ſo
kleines Mädchen gehabt, wie ich bin?“

„Doch, ein ganz kleines, viel kleineres
Mädchen als du biſt. Es war krank. Und
da kam ein böſer Mann und ſagte das arme,
kranke Mädchen hinaus in die kalte Nacht,
ſo daß es ſterben mußte.

„Und was geſchah mit dem böſen Manne
„Er ging elend zugrunde
Die Kleine wippt beſtätigend das

Köpfchen. „Das war die Strafe ſagte ſie
ernſthaft:

Wildens Rechte, welche koſend über die
dunklen Löckchen des Kindes gleitet, zuckt.
„Ja, die Strafe,“ wiederholte er tonlos

Emmy ließ ſich endlich bewegen, ſich auf
der gepolſterten Bank anszuſtrecken, und
Wilden mühte ſich, ein Märchen zuſtande
zit bringen. Schon nach zehn Minuten
ſchloſſen ſich die glänzenden Augen der
Kleinen zu friedlichem Schlummer.

Geräuſchlos hing er ſeinen Mantel um
die Lampe des Kupees, damit ihr Schein
das ſchlafende Kind nicht beläſtige, und legte
ſich dann gleichfalls zur Ruhe nieder, trotz
dem er wußte, daß er keinen Schlaf finden
würde. Wie die Funken, welche bald einzeln,
bald ſprühregenweiſe an dem unverhüllten
Fenſter vorbeitanzen, glühen blutende Er
innerungen durch die Nacht ſeiner Seele
ein bunter Totenreigen, der ihn mit hinab
zieht in die Tiefen menſchlichen Elends.
Julia, Gödölly Lolag Die Reinheit
neben der Sünde. Er hört noch immer
Julias teufliſches Lachen, wie ſie ihm ſein
Glück zerbrochen vor die Füße warf. Sie
hatte ſich ſelbſt zur Schlange geſtempelt, es
war keine Täuſchung möglich. Mit Nägeln
hatte ſie das Herz, an dem ſie geruht, zer
fleiſcht und gelacht, als ſie es verbluten ſah
Das war Julig, um deretwillen er Weib
und Kind verſtoßen, das war das Geſchöpf,
deſſen Sirenengeſang er zum Opfer gefallen.
Wieviel Seltſames in ihrem Weſen iſt ihm
plötzlich klar geworden, ſeit die Liebe ihre
Fehler nicht mehr beſchönigt! Jhre Ge
häſſigkeit gegen alles, was ihr nicht zu
Geſicht ſtand, ihr kalter Egoismus, mit dem
ſie rückſichtslos an ſich raffte, was ihre
Leidenſchaft begehrte, in erſter Linie aber ihre
Falſchheit. Jhr Liebeswerben war eine
ſchimmernde Lüge geweſen, der Betrug auf
Betrug gefolgt war. Sorka! Julias
Werk war es gelungen, daß er deren An
denken mit unverdienter Verachtung beſudelte.
Und mehr als das. Jn ſeinem Namen hat
ſie die Bittende abgewieſen, und er iſt jetzt
nicht länger im Zweifel über die höhniſche
Art, in der ſie es getan haben mag. Kein
Mittel zur Sühne iſt ihm gegeben. Er iſt
ja ſelbſt ſo arm, daß er kaum für die nächſten
Stunden zu leben hat. Und dann Wilden
ſchlägt die Hände vors Geſicht. Ein ver
geſſenes ſerbiſches Lied zieht ihm durch den
Sinn, und aus den Worten des Liedes
grüßt ihn die elende vertraute Geſtalt des
Dorflumpen. Sie ſind Brüder geworden.
Unanfhaltſam ſtrömen die Tränen über
Wildens Wange. Eine unbeſiegbare Todes
ſehnſücht erfaßt ihn. Welch anderes Ziel
hat er denn, wenn nicht den kühlen, er
löſenden Tod und ein Grab in der feuchten
Erde Aber nicht auf dem Kirchhof ſoll es
ſein, ſondern weltverlaſſen auf einſamer Heide,
wie das Grab des Deſerteurs. Und wenn
der Nachtwind darüber hinſtreift und mit
den wilden Roſen koſt, die ihre Blüte einem
zerſtörten Menſchenleben zum Opfer an
bieten, dann findet vielleicht auch er die er
ſehnte Ruhe, vor der die Glücklichen beben,
weil ſie ihre Süßigkeit nicht ahnen

Langſam, ſchier endlos dehnt ſich die
Fahrt. Und doch erſchrickt Wilden über die
Schnelligkeit, mit der die Stunden verrinnen.
Was will er in Budapeſt? Er kann dort
nicht bleiben. Man kennt ihn, und er mag
nicht Zuhörer ſein, wenn ſich die Nachricht
über das Ende ſeines Liebesromans wie ein
Lauffeuer verbreiten wird. Wohin alſo? Er
hat kein traulich Heim, das ihn erwartet,
für ihn brennt nirgends ein Licht. Wie ein
Stein liegt er am Wege, harrend, daß der
Zufall ihn weiterrollte. Wohin

Fortſetzung folgt.



Kr. 40.

Neueste
Ueber neue Haarfriſuren und anderes

an ſpricht beſtändig davon, daß die Mode jedem individuellen
Geſchmack genügende Freiheit gewähre, aber ſchließlich iſt es
doch augenfällig, daß die Damenwelt in jeder neuen Mode

ein gewiſſes gleichmäßiges Ausſehen bekommt. Sogar die Haartracht,
die man früher jahrelang in gleicher Weiſe beibehielt, iſt jetzt beſtändigen
Veränderungen unterworfen. Jede neue Hutmode ſtürzt die alte Haar
friſur und ſchreibt eine neue vor, die ſich nach der Form und der Art,
wie der Hut getragen werden muß, richtet

Jetzt gehört zu den großen Sommerhüten über der Stirn und an
den Seiten wellig nach hinten ſtrebendes Haar, das, die Kopfoberfläche

glatt laſſend, ziemlich tief im Nacken ein Flechten-, Knoten- oder
Lockenchignon bildet. Wenn das eigene Haar zu dieſer Friſur nicht

ausreicht, muß eben falſches dazu genommen werden, und da die Ab
neigung gegen letzteres im gleichen Verhältnis abnimmt, als ſich die
Mode ſür üppige Haarfriſuren vorwärts entwickelt, ſo iſt augenblicklich
naturgemäß das Haargeſchäft eins der lukrativſten geworden. Alſo
das echte oder auch unechte Chignon iſt am Hinterkopf befeſtigt, der
Mitteltopf bleibt ſlach, ſieht daher ohne Hut ziemlich unferzig aus. Da
iſt es günſtig, daß der Hut ſo wenig als möglich abgenommen wird

ſt ſt x zu ittags Zeiten ibei Nachmittagsbeſuchen, zu Tees und ſogar zu Mittagsmahlzeiten im
befreundeten Hauſe behalten die Damen den Hut auf. Jſt aber von
vornherein das Abnehmen des Hutes vorgeſehen, wie zum Theater

enbluſe, auch ſur Reſormtracht geeignet S 2. Aleid mit Filetgnipürebeſatz für Promenadenkonzert Seſuche
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beſüch oder zu Abendgeſellſchaften, ſo wird die
Haarfriſur dazu in weniger flachköpfiger
Weiſe arrangiert. Man bringt dann gern
Löckchen und Flechten an und läßt ein far
biges Band zwiſchen den Haarwellen durch
blicken. Banddurchzüge ſind überhaupt
von der Mode ſehr bevorzugt. Man
ſieht ſie an Hüten, an Halskrauſen und
als Kleidergarnitur. Jn bezug auf
Halskrauſen iſt wieder eine Neuheit zu
verzeichnen; ſie ſind aus ſeidenen
Blumen in matten Farben, aus Roſen,
Hortenſien, Mohnblüten und ähnlichen
großen Blumen gebildet und ſchleier
artig mit Seidenmuſſelin bedeckt. Die
Blumen auf den Hüten müſſen mit
denen der dazu getragenen Halskrauſen
vollſtändig übereinſtimmen. Jn der Art
der Schleier hat ſich auch eine Wand
lung vollzogen. Man ſieht keine fliegen
den loſen Schleier mehr, wie ſie noch

3. Kleid aus
kariertem

Alpaka für
Mädchen von
10-12 Jahren

7. BHluſe mit Kränschen aus Valen
eieunesſpitzen ſür junge Damen. (Siehe

Rückanſtcht Abb. 8.)

im Vorjahre getragen
wurden. Jetzt werden
ſie derartig um den Hut 7
geſchlungen, daß ſie das
Geſicht bis unter das
Kinn einhüllen. Die
Einführung des Direk
toireſtils hat auf die s
Form der Jacken großen
Einfluß gehabt. Ueber
den futteralartig gearbeiteten
öffnen ſich die Direktoirejacken t
oder laufen vielfach in die charaht
frackartigen Schöße aus. Man

4 Elegantes Waſchkleid ans geſtichtem Mull für Damen mittleren Alters (Rüchanſicht.) 5. Sommerkleid aus Haſtſeide für Damen 9. Einfaches Waſchkleid für i

mittleren Alters (Rückaußicht.) von 3 10 Jahren



viel aus dunklem oder ſchwarzem Atlas mit
großen Paſſementerieknöpfen und Treſſen oder
Soutachebeſatz, Margarete.

E. Kleid mit Prinzeßüberkleid und Spitzenbluſe,
auch zur Reformtracht geeignet. Hellbrauner, mit
Maſchinenſtickerei verzierter Kaſchmir bildet en Ma
terial des Kleides. Es iſt mit einem Futterrock ge
ärbeitet, deſſen untere Hälfte ein rund geſchnittener
Anſatzvolant bedeckt. Das darüberfallende Ueberkleid
iſt vorn ſpitz und nach hinten aufſteigend. Durch Ein
ſchnitte entſtehen oben an dem der Tunika e mitten Taillenteil je zwei Achſelbänder. Leichte
Maäſchinenſtickerei oder aufgeſettes Börtchen umrandet
ſie und garniert die Tunika und den Rand des Rock
volants. Die auswechſelbare Unterziehbluſe ſetzt ſichaus Seidenmull und Spitzenſtoff zuſammen. An dem

letzteren ſind die halblangen Bauſchärmel mit glatten
Stulpen gearbeitet worden. Spitzen, Zwiſchenſätze und

10. Spitzenkragen mit Krawattenſchleife ein leichtfaltiger Stehkragen an der Anter dem Hals
ausſchnitt dicht eingereihten Bluſe. Rückenſchluß. Runder

Strohhut mit Federn, Band und Agraffenausputz. 2. Kleid mit Filetguipürebeſatz für Hluſe aus
ſtoff mit

Spitzenbeſatz.

Promenadenkonzerte, Beſuche u. dergl. Es iſt aus ekrüfarbenem Batiſt gearbeitet worden und Seidenſtog
mit breitem Zwiſchenſatz aus Filetguipure reichlich verziert. Der Beſatz durchbricht den Rock
in Längs- und in Auerſtrefen und legt ſich bei Bluſe als loſe hängende Garniturteile über

ückanſicht

wenn
Ab. 13.

Drei Linſache Kleider und Hüte.
l Prahtiſches Sommerkleid aus geſtreiftem Leinen 12. Praktiſches Kleid ans glattem Leinen, auch aus Alpata herzn ehe

Küchanſt icht Abb. 14) 13. les mit Faltenrock und Spihenſabot für Damen mittleren Alters (Siehe Rückanſicht Abb. i



Neueste (Doden

S

ntrie

16. Waäſchbluſe ans Tüll mit Guipürezwiſchenſähen. (Kückanſicht.)

die Schultern. Den vorn gekreuzten leichtfaltigen Bluſenteilen ſind ſchmale
Zwiſchenſätze eingefügt worden. Laß und Stehkragen von Fältchenſtoff. Leicht
faltiger Seidengürtel. Seidene Stulpen mit Quäaſtengehänge als Abſchluß an
den halblangen Bauſchärmeln. Schwarze und weiße Straußſedern garnieren den
großen runden Strohhut

3. Kleid ans kariertem Alpaka für Mädchen von 10— 12 Jahren. Das
Kleid beſteht aus einem Quetſchfaltenrock und der Bluſe. Der Rock aus geraden
Stoffbahnen iſt in unten gleichmäßig breite Falten gelegt worden. Der Sattel
mit Stehkragen iſt in Pliſſeefalten geordnet. Er vervollſtändigt die oben ein
gereihte Bluſe, über deren vordere Mitte ſich eine Quetſchfalte mit Knopfverzierung
legt. Schulterpatten mit Stoffſpangen. Stulpen an den unten in Fältchen
genähten Aermeln. Glatt bezogener Stoffgürtel.

4. Elegantes Waſchkleid aus geſticktem Mull für Damen mittleren Alters
Es beſteht aus weißem Punktmull. Seine Garnitur bilden Zwiſchenſatz und
Stoffſtreifen, die in Fältchen genäht worden ſind. Dieſe Garnitur degrenzt vorn
die Vorderbahn und durchbricht den Rock etwa 15 em vom unteren Rande ent
fernt an der Seite. Hinten ſteigt ſie ebenſo wie vorn zum Gürtel auf. An der
Bluſe mit Kimonodärmeln wiederholt ſich dieſe Garnitur. Dreiviertellange Aermel
mit Spitzenabſchluß. Runder weißer Strohhut mit Band und Roſengarnitur.

5. Sommerkleid ans Baſtſeide ſür Damen mittleren Alters Der geſchrägte,
fütterloſe und oben eingereihte Rock bleibt ohne Garnitur. Die Bluſe aus weißem
Tüll iſt mit Faltenteilen aus dem Stoff des Rockes beſetzt und mit langen
anliegenden Aermeln aus Tüll verſehen, die zum Teil mit Spitzenvolants bedeckt
ſind. Ueber die Schultern legen ſich Spitzenteile, die vorn und im Rücken
gekreuzt übereinander treten. Der Stehkragen ſchließt hinten. Leichtfaltiger Band
gürtel. Der runde Tüllhut iſt reich mit Spitzen, Roſen und Seidenband garniert

6. Jabot aus pliſſiertem Mull. Drei mit Spitzen abgeſchloſſene, in Pliſſee
falten gebrannte Mullſtreifen ſind etagenartig auf doppelt zuſammengelegte Mull
ſtreifen genäht. Den oberen Abſchluß bildet eine Seidenbandſchleife

7. Bluſe mit Kräuschen aus Valenciennesſpitze für junge Damen. Sie
beſteht aus mattblauer Japanſeide. Die Vorder und Rückenteile der Bluſe
ſowie die Aermel ſind dicht eingereiht und ſchließen ſich einem ganz dicht mit
Valenciennesſpitzen bedeckten Spitzſattel an, deſſen unterer Abſchluß aus abge
rundeten Garniturteilen von Spitzen und Zwiſchenſatz beſteht. Schmale
Valenciennesſpitzen belegen auch die in Spitzform geſchnittenen Stulpen der drei
viertellangen Aermel.

9. Einſaches Waſchkleid für Mädchen von 8- 10 Jahren. Es iſt aus
Punktkattunn gearbeitet worden. Bluſe und Rock ſind feſt aneinander genäht.
Ein Faltengürtel verdeckt die Anſatznaht. Die eingereihte, leicht überhängende
Bluſe zeigt einen mit Stoffblenden abgeſchloſſenen Zwiſchenſatz. Halblange Bauſch
ärmel mit Stulpen

10. Spitzenkragen mit Krawattenſchleife. Dem hinten ſchließenden Steh
kragen ſind Stäbchen zur Stütze eingenäht. Mull mit Säumchen und Spitzen
abſchluß bildet die Krawatte.

11. Praktiſches Sommerkleid aus geſtreiftem Leinen. Sowohl der Rock
als auch die Bluſe ſind in Pliſſeefalten gelegt, welche zum Teil feſtgeſteppt
würden. Die Bluſe wird in der vorderen Mitte geknöpft. Sie zeigt aufgeſteppte
Sattelteile und einen hohen, vorn geknöpften Stehkragen. Lange Bluſenärmel
mit Stulpen. Glatter Stoffgürtel. Runder Strohhut mit Garnitur aus
gemuſtertem Mull

12. Praktiſches Kleid aus Leinen, auch aus Alpaka herzuſtellen. Den in
Bahnen geſchnittenen Rock garniert von der Vorderbahn ausgehend, eine breite
Blende aus ſchrägem Stoff. Die Bluſe wird vorn geknöpft. Sie iſt an den
Seiten in je zwei tiefe Falten geordnet, zwiſchen welchen Blenden und Patten

n
angebracht ſind. Stickerei begrenzt den viereckigen Ausſchnitt und die Keulen
ärmel. Latzteil und Stehkragen aus Sptitzenſtoff. Roter runder Strohhut mit
grüner Band und Flügelgarnitur.

13. Kleid mit Faltenrock und Spitzenjabot für Damen mittleren Alters.
Blauer Alpaka iſt dazu verarbeitet worden. Die Doppelquetſchfalten des Rockes
ſind zum Teil feſtgeſteppt. Geſteppte Faltenteile legen ſich auch über die Vorder
und Rückenteile der glatten Bluſe. Fältchenſtehkragen mit Spitzenjabot. Spitzen
volant als Abſchluß der dreiviertellangen Aermel. Seidenbandgürtel. Blauer

Strohhut mit braunem Band und Flügelausputz.
15. Bluſe aus Seidenſtoff mit Spitzenbeſatz. Es iſt dazu weißer Taffet

verarbeitet worden. Weiße Filetſpitze und orangefarbenes Samtband bilden den
Ausputz. Das letztere begleitet den ſpitzen Ausſchnitt, welchen außerdem noch
Spitzen abſchließen. Garniturteile aus Formblenden mit eingelegtem Zwiſchenſatz
legen ſich über die Schultern Filetſtoff bildet das Latzteil, den hinten ſchließenden
Stehkragen und die Stulpen. Die halblangen Keulenärmel mit Blendenabſchluß
ſind an der Jnnennaht eingereiht.

16. Elegante Waſchbluſe für junge Damen. Sie beſteht aus gepunktetem
Tüll, welchen Guipüreeinſätze verzieren. Dieſe durchqueren die Bluſe und die
glatten Stulpen. Sie ſind den eingereihten Aermeln zwiſchengeſetzt und ſie
garnieren die in Säumchen genähten eckigen Sattelteile der Bluſe. Einſatz mit
Rüſchenabſchluß als Stehkragen.

17. Praktiſcher Anzug mit abgerundetem Jackett für Damen mittleren
Alters. Ekrüfarbenes und mattgrünes Leinen iſt dazu verarbeitet worden. Das
letztere bildet nur die Garniturteile. Es ergibt den vorn geknöpften Weſten
einſatz, die ſchmalen Streifen zwiſchen den Nähten der geteilten Vorder und
Rückenteile und der Aermel. An dem Rocke iſt es den Einſchnitten untergeſteppt,
welche unten zwiſchen den Doppelquetſchfalten liegen. Die letzteren werden bis
unter Kniehöhe feſtgeſteppt. Straußfederſchmuck auf dem ſeitlich hochgeſchlagenen
ſchwarzen Strohhute.
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Die nächſte Nummer
bringt

praktiſche Kindermoden

und einen
Schnittmuſterbogen.

e

17. Praktiſcher Anzug mit abgerundetem Jackett für Damen mittleren Alters
(Kückanſtcht.)
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Sächſiſch Thüringſche Hausfrau I

Unſeren geehrten Abvnnenten teilen
wir hierdurch mit, daß ein

Kinder Schnittmuſterbogen
mit nächſter Nummer erſcheint und
zum Preiſe von 5 Pfg. abgegeben wird.

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Reiskaltſchale. Junge

Hähnchen mit Karotten. Grüner
Salat und Kompot. Erdbeeren
zum Nachtiſch.

Milchſuppe kalt oder
warm. Deutſche Beefſteaks mit
Pilzen und neuen Kartoffeln.
Grüner Salat

Dienstag: Bouillonſuppe. Rind
fleiſch mit Kohlrabi. Rote Grütze.

Mittwoch: Kerbelſuppe. Frikaſſee
mit Klößchen und neuen Kartoffeln.

Donnerstag Bierkaltſchale. Ge
bratene Leber mit Kartoffelbrei.
Flammeri, kalt.

Freitag: Reisſuppe. Pfannkuchen
mit Kartoffelſalat.

Sonnabend Saure Kartoffeln
mit Saucischen Kirſchen

Reicher Küchenzettel.
Sonntag Rindsbrühe mit Schwemm

klößchen. Rindfleiſch mit Moſtrich
ſauce. Kalbsbraten mit Kartoffeln
und grünem Salat und gedämpften
Kirſchen. Abends Walderdbeeren

mit Milch. Eier und Aufſſchnitt.
Montag Beefſteaks mit Steinpilzen.

Arme Ritter mit Obſtſauce.
Abends: Kartoffeln mit Gurken
ſalat.

Dienstag: Gemüſeſuppe. 2Rou
laden mit Farce und gerührten Kar
toffeln. Abends: Saure Milch
mit Speckkartoffeln.

Mittwoch: Suppe von einem Kalbs
kopf mit Grieß. Das Fleiſch
paniert mit grünen Bohnen.
Abends Reis-Auflauf.

Donnerstag Nudelſuppe. Zucker
ſchoten mit Frikandellen. Abends
Grüne ganze Bohnen wie Spargel
bereitet mit brauner Butter.

Montag:

üppige Körperformen und
d ſtraffen wöohlentwickelten

J Buſen erreicht man mit
Mega Busol. Kein
unwirkſames Waſſer oder

Cream, ſondern tauſendfach
erprobtes Büſen Nähr
mittel, hergeſtellt nach dem
berühmten eng ergen

S Anerkennungen aus erſtenW r Kreiſen. Preis 2,25
S Diskreter Verſand. [1751
e

D

Dr. Sohaffer Co. berlin 256, besselstt. 15.

Unterricht im Weiſßznähen und Zu
ſchneiden wird gründlich erteilt. Freite
weg 236. III, Eingang Bahnhofſtraße. [1667

Schönheit der Züſte

Freitag (vegetariſch): *Johannisbeer
kaltſchale. Leipziger Allerlei mit
Kartoffeln. Grünkernkoteletts mit
Gurkenfalat. Hafergrütze mit
Kirſchen. Abends Spiegeleier
mit Salat.

Sonnabend Gehirnſuppe. Polniſches
Sraszy mit gerührten Kartoffeln.
Abends Kartoffeln mit Schnitt
lauchſauce.

Rezept für gute Fleiſchbrühe
und ſaftiges Rindfleiſch in einem
Topf. Nach Doktor Wiels diätetiſchem
Kochbuch (Freiburg in Breisgau) kaufe
ich das Fleiſch mit Knochen, trenne
dieſelben, ſowie Haut, überhaupt was
ungenießbar, ab und lege dasſelbe im
Sommer früh beizeiten, im Winter am
Abend vorher in einen Dampftopf,
fülle den Topf halb voll Waſſer und
nehme auf 1 Liter Waſſer 3 Tropfen
reine Salzſäure, morgens beim Kaffee
kochen wird der Topf langſam zum
Kochen gebracht, nach einer Stunde
lege ich mein ſauber mit Bindfaden
zuſammengeſchnürtes Fleiſch in die
kochende Brühe. Nun kocht es lang
ſam fort, braucht keine Aufſicht, denn
es braucht nun nicht mehr viel nach
gelegt werden. Gegen 11 Uhr ſehe ich
nach, ob es weich genug iſt und ob
genügend Fleiſchbrühe vorhanden. Ge
wöhnlich iſt es weich und reichlich viel
Fleiſchbrühe. Die Knochen können den
andern Tag noch einmal ausgekocht
werden. Ich verwende ſtets Dr. Nau
mannſches Gewürzſalz.
heißeſten Sommer nie ſaure Brühe,
trotzdem ich weder Keller noch Eis
ſchrank habe. Das Rindfleiſch darf
man niemals aus kochender Fleiſch
brühe auf den Teller legen, da es
ſonſt ſchwarz wird. Frau Ding

?Rouladen mit Farce. Die
Rouladen (handgroße flache Stücken
Rindfleiſch) werden geklopft und mit
Salz eingerieben und mit der folgenden
Fülle beſtrichen Feingewiegtes Kalb
fleiſch wird mit Eiern, geweichter
Semmel, Salz, feingeſchnittener Zwiebel
und wenig Knoblauch vermiſcht, mit
den Rouladen umhüllt, zuſammen
gebunden und letztere langſam in Speck
und Butter weichgedämpft.

Jedem Leser dieses Blattes bieten wir eine Gratis-Probedose des altbewährten
echmackhafte, Kräftigende und sehr leicht verdauliche Nahrung ergibt,
durchfalle, Diarrhöen und Darmkatarrhe, und Jeietet als Krankenkost und
Hie von einem Spezialarzte verfasste Bröschüre über Brnahrung kügen wir

Jch habe im

Hernspr. 2347. Beste Bezuesquelle Perne pr. 2347.

Fahrräder
Wasch- und WVringmaschinen

reparieren
Barheine e Grahn, (lsrs

Magdeburg, Grosse Diesdorter Strasse 23.

Bester Schutz gegen Verdauungestörungen,
Stärkungsmittel für sehwächliehe Kinder, Mag

auf Wunsch gratis bei,

ausgelöſt ſind, gewaſchen und mit
Wurzelwerk weich gekocht (am beſten in
der Kochkiſte). Nun wird alles Fleiſch
von den Knochen gelöſt. Je nach der
Größe der Familie und des Kalbs
kopfes liefert das mehr fette Fleiſch
Gerichte für den Mittagstiſch. Z. B.
I. Tag Friſches Fleiſch mit Gemüſe
ünd Kartoffeln 2. Tag: Das Fleiſch
in ſaurer Brühe und Salzkartoffeln:
3. Tag: Das Fleiſch paniert und ge
braten mit Salat. Das Hirn wird
entweder paniert und gebacken oder zu
Hirnſuppe verwendet. Die Zunge wird
gebeizt. Beize dazu: Liter Waſſer,
180 g Salz, 30 8 Zucker, 4 g Sal
peter kocht man zuſammen auf und
gießt es erkaltet über die Zunge.
Nach 4——5 Tagen kocht man ſie in
Salzwaſſer weich. Von dem mageren
Fleiſch wird Sulz gemacht. Dazu ſtellt
man ſich gleich von der Brühe weg,
entfettet dieſe andern Tags, ſchneidet
das Fleiſch in kleine Würfel, kocht alles

zuſammen mit Wein, Eſſig und
Zitronenſchale und gießt es in die
Form. Die Haut ſchneidet man in
feine Streifen und bewahrt den da
durch gewonnenen Ochſenmaulſalat in
Eſſig bis zum Gebrauch auf. Letzterer
und die Sulz geben mit geröſteten
Kartoffeln manches Abendeſſen. Von
der Brühe gibt es Suppe für einige

Tage. Reutlingen.*Johannisbeerkaltſchale. Ein
Liter Johannisbeeren, 1 Liter Waſſer,
300 g. Zucker. Man preßt die ab
gezupften Johannisbeeren aus, ver

rührt die Zzurückgebliebenen Häute mit
Liter Waſſer und gießt dies durch

ein feines Haarſieb zu dem ausgepreßten
Saft. Jn der anderen Hälfte des
Waſſers löſt man den Zucker heiß auf
und gibt dies ebenfalls zu dem Frucht
ſaft. Man richtet die Kaltſchale über
Zwiebackſtückchen an.

Anußbekleidung.
Ganz feine Strümpfe ſelbſt

anzuſtricken. Man webt jetzt ſelten
die ganz feinen Strümpfe an, ſondern
näht extra gewebte Fußlinge an, doch
ſtören oft die nach beiden Seiten um
gebogenen Nähte. Jch empfehle daher
folgendes Verfahren: Man ſchneidet
den beſchädigten Strumpffuß ab und
ſchlägt am Bein einen Saum um, der
etwa I cm breit iſt. Auf die um

gebogene Stelle häkelt man eine Kette
von feſten Maſchen mit feiner Baum
wolle Dieſe nimmt man dann mit
Stricknadeln auf und ſtrickt den Fuß
wie gewöhnlich an. Der umgebogene
Rand wird mit Seide anlangettiert
und trägt ſo recht wenig auf. Das
Verfahren hat auch den Vorteil, daß
mau nicht zu viel abzunehmen hat, weil
man mit dem Häkelhaken nicht in jede
Maſche zu ſtechen hat und alſo gleich
die richtige Maſchenanzahl, die jede
geübte Stickerin nach der Stärke von
Garn und Nadeln genau anzupaſſen
imſtande iſt, aufhäkeln kann. Jch laſſe,
ſeit ich dies Verfahren kenne, keine
Strümpfe mehr anweben.

L. v. BülowPrittwitz.

Vereine.
Der Buchdruckerverein Magde

burg feierte aus Anlaß der Wieder
kehr des Geburtstages Johann Guten
bergs im Parkreſtaurant „Rotehorn“
in gewohnter Weiſe ein Feſt, das ganz
dem üblichen Johannisfeſt“ angepaßt
war. Es nahm, wie immer, einen
prächtigen Verlauf nicht wenig trug
dazu bei die herrliche Lage des Feſt
reſtaurants und ſein ſchattiger Park.
Das Morgenkonzert war aus dieſem
Grunde von Mitgliedern zahlreich be
ſucht. Auf die offigielle Rede des Vor
ſitzenden folgten einige mit großem
Beifall aufgenommene Lieder des
Faberſchen Männergeſangvereins.

Die Sonntagsvereinigung
junger Mädchen, vom Allgemeinen
Frauenverein gegründet, unternahm
einen Ausflug nach Thale mit einer
ſich daranſchließenden Wanderung nach
Treſeburg. Es zeigt ſich je länger
deſto mehr, daß man mit dieſer Ver
einigung einem fühlbaren Bedürfnis
abgeholfen hat und den jungen Mädchen
durch dieſe geſellſchaftlichen Zuſammen
künfte am beſten gedient iſt.

Die Vereinigung oſtpreußiſcher
Landsleute veranſtaltete am 28. Juni
eine Kremſerfahrt über Gommern,
Kahlenberge, Luiſenthal, Preſter und
Cracau. Die Beteiligung war eine
äußerſt rege, und es kam dabei ſo recht
zum Ausdruck, daß die Liebe zur fernen
Heimat ein feſtes Band iſt, das alle
ſo eng und aufrichtig miteinander ver
einigt

7 Apo. Kamoldt“s
Tamaringden

(mit Sohokolade umhüſſte, erfrisohende,
ab führende Fruchtpastilſen) sind das

msto u hſang nd kendsteAbrührmm iel Z6rl

Kinder u. Erwachsene
Schacht. (6 St.) 80 Pf., einzeln [5 Pf.

in fast alen Apotheken
J Allein eoht, wenn von Apoth. 9

Ausgek. Haar wird gekauft [1614

C. Kanoldt Veht. in Gotha

Sreikeweg 210.

KINDERMEFIL
Altbewahrte Nahrung för Saoglinge, geconvslescenten, Magen
ſeidende und Greise. Verhötel ond beseitigt Diarrhoe, Brech

durchtall, Darmkatarrh.
Nestle'schen Kindermehl es an, welches mit Wasser gekocht eftne

Beseitigt die so häufig auftretenden Brech-
en Kranke und Greise hervorragende Dienste.

Nestle's Kindermehl, G. m. b, K. Berlin S. 42



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau

Sragen.
236. Frau Auguſte W.

mir eine der geehrten Mitleſerinnen
ein Rezept für Nierenragout angeben
Zu Gegendienſten gern bereit.

„Könnte

237. Elſe am Walk: „Wie behandele ich meine farbigen Schuhe,
damit das Leder nicht riſſig wird

238. Eiervorrat 1908: „Weiß
vielleicht eine erfahrene Hausfrau, wie
man am beſten rohe Eier für den
Winter konſerbiert

Antworten.
An Martha. (Frage 231 in

Nr. 227.) Zum erſten Geburtstage
eines Knaben wäre ganz paſſend die
erſten Hemdchen oder Schürzchen, von
welchen wir in unſerer Hausfrau ſchon
ganz nette Muſter hatten, auch 3 m
Samt, zum erſten Anzug zu verwahren
oder ein Ruſſenkittel, welchen der Kleine
bald tragen kann. Es wäre auch ganz
nett, wenn Sie eine Sparbüchſe mit
der entſprechenden Summe ſchenkten
oder die Summe auf die ſtädtiſche
Sparkaſſe trügen und das darauf aus
geſtellte Buch mit einer hübſchen
Widmung überreichten. M. B.

An Gertrud 19. Fragen nach

Graphologiſcher Zriefkalten.
Haändſchriftendeutungen werden unſern Leſern
bei Angabe ihrer vollen Adreſſe. gegen Ueber
mittlung von 50 Pfennig für die einzelne
Deutung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen umfaſſen muß. zugeſtellt.
An Rudolf Hella 30a. Dieſe Hand

ſchrift ſagt mir, daß ich es mit einer
intelligenten Perſönlichkeit, welche wohl
mehr der Gelehrtenwelt angehört, zu
tun habe. Sie beſitzt hohe Geiſtes
gaben, hat ein liebenswürdiges, ein
nehmendes Weſen, auch ein empfäng
liches Gemüt, etwas empfindlich, in
pekuniärer Beziehung kein Verſchwender
und für die eigene Perſon einfach und
beſcheiden; ſie beſitzt großes Können,
doch hat ſie nie mit ihren Kenntniſſen
geprahlt. Ein Menſch, dem große
Achtung und Liebe überall entgegen
gebracht wird und welcher ſtets in der
Erinnerung fortleben wird.

An Frl. R. Sie haben eine ſanfte,
ſhmpathiſche Handſchrift, ſo eine bieg
ſame, ſchmiegſame Frauengeſtalt glaube
ich vor mir zu haben, Liebe und Güte
um ſich verbreitend. Jn Jhrem Auf
treten ſind Sie einfach und vornehm
man ſieht, daß Sie überall Glück ins
Haus bringen. Aus Jhren Augen
ſpricht Freude; Jhr kleines Herz nur
hat etwas Sorge, doch dieſer Kummer
wird geheilt. Gott Amor wird dereinſt
ſiegreich ſeinen Einzug halten, denn
ſolche Blume läßt er nicht unberührt.

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—3 Uhr,

Helmholtzſtraße d

Raätsel Ecke
Preisausſchreiben Nr. 108

für unſere Leſer.

Der Verlag der „Sächſiſch
Thüringſchen Hausfrau
ſetzt für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus

Preis: Küchengeräte im Werte
von 15

2. Preis Photographien im Werte
von 10

3. Preis Handſchuhe im Werte v. 3.
4. Preis: Kolonialwaren i. W. v. 3
5. Preis: 10 Billets für das Kaiſer

Theater Magdeburg im Werte von
3 (für Magdeburger Gewinner),
für auswärts anderer Preis im
gleichen Wert.

Homonym.
Die Pfade ſind es im wechſelnden

Leben,
Die Arabesken in Ceppichgeweben,
Die Hände in bittrem, in angſtvollem

Leide,
Die Achſelſchnüre auf glänzendem

Kleide;
Die Kette kanns ſein, die den Sträfling

bindet,Ein Band, das zum Schmuck um den

Hals ſich windet;
Die Arme, wo Liebe und Freund

ſchaft walten,
Die Gpfer ſind's, welche im Meere

erkalten
Und die, ſo in fremden entlegenen

Landen
Durch blutgier!ge Beſtien den Unter

Die Löſungen ſind aufmit der Aufſchrift Preismsſchreiben

Nr. 108 an die Schriftſtelle der
„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau“,
Magdeburg, Regierungſtraße 14 eini
ſenden. Schlußtermin für Einſendungen
I. Auguſt 1908. Die Entſcheidung
erfolgt durch den verantwortlichen Redakteur des Blattes. en für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Frage, ſo wird
die Zuteilung des betr. Preiſes
m der Vorſchrift des S 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das
Los durch die Hand des Preisrichters
entſchieden.

Poſtkarte

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Auflöſung
der Knackmandel 118

Buchſtabe R.
Preiſe einpfingen

Anna Mäckel, Magdeburg, Schiffer
ſtraße 46

Margarete Schober, Weimar, Laſſen
ſtraße 35, III.

Karl Hebeſtadt, Hettſtedt, Kobers
berg 10.

Henry Manger, Magdeburg Weſt,
Annaſtr. 22, III.
Der betreffende Preis ſteht dem Ge

winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung. Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis per Poſt zugeſandt.

Der VerlagFabrikaten ſind unzuläſſig (Eingang Weberſtraße). gang fanden. der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau

Magdeburger Wäſcherei, Plätterei undHermann Alingenbert,

Sehololadon- und Zuekorwaronfabrit,

NMagdeburg-Neustadt,

Telephon 4371, [1420
enipfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikate als Zzonbon,
Kakao, Schokoladen, Srallinee, Marzipan, gebr. Mandeln, Huſtenhict-
Waffelbruch, Erfriſchungs-onbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

Sn Magdeburg
Zerlinerſtraße 1b. Jakobſtraße 14,

Sreiteweg 249a, Knochenhauerufer63,
Halberſtädterſtr. Zeaumontſtr. 14Sudenb. Str. 24, Schönebeckerſtr. 35/36
Arndtſtraße a Stephansbrücke 30/31,
Hohepforkeſtr. 48, Goetheſtraße 19
Agnetenſtraße 1. Tübeckerſtraße 18,
Amfaſſungsſtr. 37, Schmidtſtr. 45/46.

Kindersehuhe

nur beste Qualitäten in grösgler Angwahl

Ed. Steinfeldt,
Breiteweg 165,

im Hause Café Sachtleben,

J unda r. eE. Rotekrebsstr.

Strumpfwaren Fabrik

Huldreich Schmidt,
Magdeburg, Hreiteweg 68,

Ratswageplatz. Fernſprecher 3897.
Striümpfe, Handschuhe.

rwegiilärgestrickte Knabenanzüge,
Unterzeuge, Strickgarne
in nur bewährten Qualitäten.

heilt d. schwre-Stottern unter Garantie
C. Buchholz, Hannover C. 2, Nordmannstr. 14.

t665

Ein Versuch Sieleihen mein Kunde e e en
mit un 25 26

ür Herren breit uild ſpitz bis Gr. 48 (ſchwarz und farbig) 6.75, 8.75, 10.75,

S bS Für Kinder Gr. 17—20 2428 25 1.500 50( ohne AbſatzS in ſchwarz und farbig, Knopf und sS Für Damen breit und ſpitz in rieſtger Auswahl ſchwarz und farbig) 7
57 11.75, 18.75, 15 75 bis zu den eleganteſten
v25 o 12.75, 14.76, 16.75 bis zu den feinſten
5 Es kommen nur erſtklaſſige Fabrtkate zum Verſand
S ſofort von 15 20 an franko per Nachnahme geſandt.

5 Schuhwaren Versandhaus M. arg ErſtJohannesstrasse 145. Fernruf zu Nr. 1035.

27 30 31 35
3 5.50 3.50 7.50 4 8.50

Schnür.
-75, 9.75,

Jede Beſtellung wirdSlmtauſch ſtets bereit.

Gardinen Spanneri
Gustav Mohs, e es
Wäſche wird auf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bediennng.

Die Vötkcherei von

Moritz Rersten,
Woltkeſtraße 2,

empfiehlt Böttcherwaren aller Art. Spezialität
Waſchgefäße uſw. Reparaturen prompt und

billig. [1665
z ſe ſowie Unterkagen, auch von

5 ausgekämnmtem Haar, fertige
preiswert an n. kaufe jederz. ausgekämmt.
Frauenhaar. Wilhelm Kessler, Friſeur,
Magdehburg, Berlinerstr., gegiib. d. Kirche

Aauener- Wäsehe- Stickerei,
Nur Alte Markt 28, I rechts. 1448
Monogramme von 10 an. Einzelne
Buchſtaben Dtzd. von 65 an. Ganze
Ausſtattungen ſchnell, ſauber und billig.

Seeewo

„(2130 u pa. buns on
Hieselbe erzeugt rosiges Jugendfrisches Aussehen, weiße sammetweiche Haut, blendendschönen Teint und beseitige
Sommersprorsen sowie alle Hautunreinigkeiten. à Stück 50 Pf. in den Apotheken, Drogerien und Parfümerien.



Magdebu e 12. J ult 1908.
Sächſiſch- Thü e Baustrau

Haack, Stephansbricke 8 rempfiehlt Kindermäntel, e Rone Zahn -Atelier Ein gen Kind e e e
Kleidchen, Schürzen u. Röcke 469 und behält oft entſtellende Narben. In jedem Haushalt ſollte deshalb eine
in allen Größen und Farben, ſowie nur en e 4403. mee der WenzelSalbe an Du r n n

S

z

b Qualftät 8beſten Qualitäten. 5Mitglied des Rabatt Sparvereins [Is618 S Tehſzahlung ges ne Froiserhd durch Verbrü e oder Lerbrennen entſtandene Wunden, ſondern übt auch eine
m geraten unfehlbare Heilwirkung bei allen ſonſtigen Wunden, i Flechten, Hautaus

S
S
S

9

ruſſ- u. chineſ., i iKakao, Tee, in jeder en e Froſtbeulen, Umlauf, Entzündungen morrhoiden uſw. aus
lage lkefert prompt u. billigſt Hugo Stecher ſah der in den Apotheken erhältlichen Salbe beträgt 1 pro Schachtel.e Zahn ziehen schmerzlos.e lein Jahr ch Wensel S Co. Mainz S i8Spez. Lorzellan-, Gold-, Silber-,Verlan en Sie in Threm eigenen Inter Amaſgam-, Zement-Plomven,

esse m. illustr. Pracht-
Katalog über Strickmaschinen geg. 30 Pfg.
Briefm. P. Kirsch, Döbeln ſ. S. 14. [51
nun
III

Solicle Preise.e V 7 r u ng G S S 0 s l t
und borg mir eine en Fays Sodener Mineral Paſtillen ich
weiß ja, daß du nie ohne ein paar S Schachteln auf Reiſen gehſt. Jch
hab mich ordentlich erkältet, hab aber eider vergeſſen, mich mit Fays

ächten Der zu verſorgen und kann erſt morgen welche kaufen. Die
kleinen Dinger tun wahre Wunder bei mir, ſie räumen mit jeder Er

Halle Saale
m

LLLIIIIII

en
ung Vergnügungen

Halle a S
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzbureg, Jahnshöhſle, Kgl.Landgestut Kreuz, Museum fürheimatiche Geschichte und
Altertumskunde der ProvinzSachsen, Bomstrasse 5, täglich 111Uhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntag
frei andere Tage 50 P. ausser dieser
Zeit, on 11—1 Vhr, I Mark Eintritt

Stadt Museum der Moritz-BHürg, Paradeplat, Mittwoch u. Sonntag
II Uhr bei freiem Eintritt, 2u anderer

Zeit 50 Pfg.
Stäcltisches Museum Kietamt), am grossen Berlin, geötfnet: We chen.

tass 111 Uhr, Sonntags II 2 Uhr.
o hes In stitut, Dompl. 4,

täglich 11——2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 200to-misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Pirektoriums zu
be ichtigen.

Franckeschestiftung., Francke-
platz 1, täglich 8- 6. Eintritt frei.

Dniversitäts-Bibliothek, Frie-drichstrasse 50, Montag vis Freitag 8—1
und 24. i nrit tt frei.

nannte
Bibliothek der Morgen-ländischen e Kenstrasse 36/37, täglich 12
Bibliothek der Kals. Leopold

Carol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 86/37,
Montag und Donnerstag 4—5, Dienstag undFreitag 3--7.

Kunstgewerbe Verein, Salz-grafenstrasse 2, Sonntag III dittwoen
und Breitag 8 o frei.

Bibliothek des Oberberg-amtes, Friedrichstrasse 13, täglich e
frei.

zog herGarten, Tiergarten
Strasse, Dienstags, Freitags und Sonntags
Künstler-Konzerte. Reichhalt. Tierbestand
n Naturgehegen.

Private Kunstesalons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 833.

Stadt Theater, Alte Promenade,
a und Schauspiele. Wochentags

Uhr, Sonntags 3 und 77, Uhr.Neues Theater, Gr. Uhiechstr. 8,
Operetten und Luistspiele. Wochentags
85 Uhr, Sonntags 3 und 85 Uhr.

Apollo Theater, Merseburger-
strasse 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges m. 8 Uhr, Sonntags 83und sWeel Ter Grosse Stein
strasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst-
Klassiger Spielordnung. Wochentags 8 Uhr,
Mitrwochs und Sonntags 31 und 8 Uhr.

e Aufsehen
erregen die Preiſe meiner Muſikwerke in Sprech
maſchinen, Klavieren und Orcheſtrions mit Gewic

und elektr. Antrieb [1534
Große Auswahl in Platten der beſten Marken
Nadeln 100 Stück 12 Pfg. Reparaturen allerbilligſt

Kulante Bedienung, auf Wunſch TeilzahlungAnguſt Fuke, 9
uſikwerke Ammendorf (Saalkreis).Weiseni Unterriett

wird jungen Mädchen, welche
für eigenen Bedarf arbeiten
praktiſch und gewiſſenhaft erteilt.

e Halle a.Nikolaiſtrafßze 7, I.

Geehrte Hausfrauenl
Bevor Sie eine Dampf- Waschmaschine

kaufen, überzeugen Sie ſich erſt über die Seſte der Beſten

Waſchmaſchine Bdelweiss
iſt wegen ihrer Stabitität. ZWequemlichkeit und Willigkeit

allen anderen Syſtemen voraus
Sie ſollen eine e ſo lche zur Drobe haben.

„Mozu aus der Ferne kaufen m
Wenn das Gute uts liegt so nahe

C. G. Drescher, Halle a. S.,
Der Hausfrau stolz, ihr bahn Fleiß,
ist ihre Wasohe eäeiweiß Sehleitweg

Speziale Fabrik e erTelephon: Nr. 2160.
Nacehhilfe wird Frauen u. Mädchen,

welche für eigenen Be
darf ſchneidern wolken, tage und ſtundenweiſe erteilt in der Srenatiſchen Aus
bildungsſchule für Berufsſchneiderei

von Frau E. r Halle a- S.Forstsr Strasse 88, I. 1787
e AchtungHauddenterin e e

r man Prietsch, iHalle a. S., Kleine Ulrichſtraße II.

Feine Speisen u. Getränke

gibt es im

am Bahnhof und Riebeokplatz
Geöffnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.
e

WenfongCſen;
mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1Dwenn 30 Fl. 8,00 koſtenfrei überallhin a
tat k. Walther Halle a. S., Stephanstr. 12.

Reparaturen
von Jahrrädern Nähmaſchinen, Wring

maſchinen, in ſ a in ſchinen
ſchnell und billig. [1752Fahrrad Arolch,

Halle a. S. etertteetrasse 5.

S Wer probt, T lohbt
Walthors gohts extra mildeLilienmüekseiſe

Dt. N. 200, ben 80 ter Fogtentre
labot. D. Walther Halle S. Stoghanett. 12

kältung ch

Jays ächte
gſt auf und bekommen auch meinem Magen vortrefflich.

Sodener kauft man für 85 Piennig in allen ApothekenDrogerien nd M ineralwaſſerhandlungen, weiſe aber alle Nachahmungen

entſchieden zurück. [1565

e Hochmoderne Künstler

Nhotographie!
Theo OIassens, [1886

am alten Brücktor 3-4, gegenüber
vom Wilhelm- Theater.

ische Ausführung zu mässigen Preisen. m

dw I,25 Mk. Kostet ſetat das Kochbuch
„Veine h füsliehe Küche

elegant gebunden (früher 2,00

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen sowie von der

Geschässtelle dieses Blattes

von M. v. Burchard

Mervenkranke
u Krämpfe finden in den

meiſten Fällen ſichere Heilung Ausk. geg.
Rückp. Ruthemann, Magdeburg [1758

Haararbeiten sſche rZöpfe, Wilhelm Ochlsth
n Breitewes 228. le

Serüchen, Anterlagen, alle

les Co in etNax Obeek, ez Eingang Katharinenſtraße-
Reparaturen gut und billig.

Billig und gut!leeren u. EHlecke 2.50 M.
Damensohlen u FHlecke 1.75 M.
Gr. Junkerstrabe 14, im Laden.

Billigſte, Abſtgeſtricte

h Strümpfebei V. March. e 93. I. [1699
von ausgekämmt. Haar,90
ſowie alle Haararbeiten0 fertigt ſauber r und billig
an MerkKer, Jriſeur,

Auguſtaſtraße Nr. 7, Hof 1 Treppe 1591

7 7Fahrräder
beſte Marke, ſtabil,
elegant leicht. Lauf,

von 100 k. an. tas9
Teilzahlung gern gestattet, ohne Preis aufschlag.
Wriugmaſchinen v. o 2nk. an empfiehlt
Fr. Gronau, Jakobſtraße 4, I.
P von 2 an bis 25 ſowieo alle Haararbeiten empfiehlt

und fert igt billigſt an [1744

v MagdebMax Fritzsehe, a hannererg en

erhalten hre Varbe wieder durch
Gold 6. Flasche 2,50 Mark. Garantiert
unschädlich. PDiskreter Versand.
R. Breisleben, Dresden 1, Postp

(Spezial Geſchäft
fürFahrräder und

Nähmaschinen.
S Größte Auswahl in
S J J rIang-, Sehwing-, Rund-

gchiff- Schnellnäher.

Neue Langſchiff, 5 Jahre Garantie,
55 Mark.

Konkurrenzloſe Neuheit.
Geſetzl. geſch., autom. verſenkbare

Viktoria
Nähmasehinen.

Mringmasohinen

h Heißzwringer von 15 Mk. an.
Billigſte Preiſe

Kulante Zahlungsbedingungen!
Verſand auch nach außerhalb!

A. Risehke,

e ſieWilhelm ir9 n dine
a vom Hauptbahnhof.

s

Möbeltransport
S. Soehl, Magdeburg,

Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,
für Stadt u. Lan per Bahn ohne Umladung.



Sächſiſch- Thüringſche Hausfrau
Rä verſendet Poſtkolli für 3 Markle S Nachn. Herm. FranzDampfkäſerei, För derſtedt. [1509un selies Sehrothrot

für Zagenleidende ärztlich einpfohlen.
Jeden Abend friſches Weißbrot.

Wiener Feinbäckerei von [1439
Eck. Steriing, Steinstrasse 5.

Wilhelm Wrede
Magdeburg

Hauptbahnhof, Wenſete
Telephon 2299 [1743

empfiehlt gut brennende Prima
Grunde Koks, BraunkohlenBriketts.

Sanaton,
Apparat Zur erstellung Kohlen-
satirer Bäder in Hauuse, uneu, für
100 (ſtatt 120 mit allem Zubchör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden n
Niederlegüng ihrer Adreſſe unter O. L. n
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeten. In

Ia Rervenleiden et
Zirkulationsſtörnngen des Blütes, Rheumatismus, Geſchlechts und Hautkrautheiten,
Unterleibs Magen, Dar Blaſenleiden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
hetlbaren Krankheiten behandelt diskret [1293

Frau Wolf, Magdeburg
Viktoriaſtraße 1, 2 Trp.

würde 1I2mal erfolgl. behand.Stotter Dürch natürl. Heilweiſe jetzt
jed Stotterer beſtimmt heilb.
Glänzende Erfolge PrimaRef.

S. Jeſtram, Berlin Kreuzbergſtr. 75. [1789

n empfehleZur S Als on Kleiderſtoſfe,
Konfektion lämtliche Wäſcheartikel uſw.
Spsezialitate Sächſtſche Hardinen von
70 Sfg. an bis zu den beſten Genres. [1490
Auf Wünſch Teilzahlung ohne Preisaufſchlag.

Fr. Grongaur, Jakobſtraße 4, I

e 7 zWer bei Kaphengst lauft,
unſpart Geld!

Kleiderſtoſfe, Hektfedern,

Inlekks, les
Gardinen n. Weißwaren

Otto Raphengst,

Halberstädter 90

IENA

Rollenwaschmaschine

prämiiert mit

Olvenstedt bei Magdeburg

„Reinwäscher“
D. R. G. N. 213 897
goldenen und silbernen Medaillen.

Das Zeste der Gegenwart
Prospekte gratis.

Liefere die Maschine 8 Tage zur Probe.
Viele Zeugnisse.

S Masehmaschinon- und Mäscherollon fabrib

Freydank

Carl Thielecke, Nagdehurg
Dreiengelſtrafze 12. Teleph. 2502.

Ciſchlerei mit elektr. Hetrieb
Kontor und Bureaueinrichtungen. [1454

Auf olieren von 2Möbeln, Bianinos,
auch Reparaturen werden

ſauber ausgeführt. Röte Möbel werden
auf Wunſch nußbaum poliert. [1677

Fr. Lucke, TFiſchlermeilker,
Breiteweg 101, Eingang Wallſtraße

Curse für Weissnähen
ne alle Handarbeiten

werden von ehemaliger Schülern aus Fräulein Voigt's
n Er ſrir Amger 78-79, III.erteilt.

Jnſtitut vor und nachmittags
E. Möller. 1730

Altes Gold, Silber, Zlating, ſowie defekte
Sahngebiſſe kauft zu höchſten Dreiſen [1722

Sr. Geiße, Goldſchm., Krämerbr. 10.

wird durch Elektrolyſe ſchmerzlos
und ohne Narben unter Garantie
für immer entfernt. [1473

Sachgemäße Geſichtsbehandling.

Beſeitigung aller Teintübel.
Frau. Anders, Hrfurt,

Jnſtitut für Geſichtspflege,
Nachoderſtrafßze 24, pt.
2 Minuten vön der Bahn.

sSteppdechen
werd gefertigt Erfurt, Koſtitzſtr. 11, I.

LKaroline Hage
arzt gepr. Masseuseh Erturt, Fromsdorftstr. 4, II.

24

Straußfedern,
Authlumen,
Seidenband

aus erſter Hand ver
kauft billig

Karl Jhrbot, Erfurt, Gotthardtſtr. 22.

Aehtung!
Den geehrten Herrſchaften von Erfurt

zur Nachricht, daß ich mich hier als
Maſſeur niedergelaſſen habe. Ueber
nehme auch Nachtwachen, Einpackungen,
Abreibungen aller Art zu zivilen
Preiſen und bitte mein Unternehmen
gütigſt unterſtützen zu wollen. [1748

Achtungsvoll

Otto Wengler, Maſſeur,
Erfurt, Johannesſtr. 75, II.

e und Kinder Kostiüme,Jacketts u. Paletots, auch Aende-
rungen ſauber, ſchüell und billig. [1731
Hartmann, Erfurt, Michaelisſtr 44, Hof II.

[1628

2091

Grudesfen
in allen Größen von Mark 3.50 an,

Aſchbehälter
zur Anfertigung ſämtlicher- Blech-

ſchmiedearbeiten empfiehlt ſich [1598
6. Sehwarz, Dreienbretelſtraſze Kr. 10.

Ueppige Züste
Schöne volle Körperform.
erlangen Sie ſicher durch
Buſennährpulv. Grazinol.
Karton 2 S. Kartons
5 k. Zahtr. Dankſchreib.
Gar. unſchädlich. Diskr.
Verſ. all. echt v. Apoth.
Hlöller, Werlin 695,Zorndorferſtraße 9. löss

ſowie

Kleine
Geschäfts Anzeigen

Wort 2 Pfennig
Unter dieſer Rubrik finden Anzeigen von
Geſchäftslenten, von Lehr und
Um terrichts- Anſtalten uſw. Aufnahme.
Schluß der Anzeigen Annahme Sonnabends.

Roman „Buſchlerche“, 184 Seiten, ſtatt
30 nür 25 u Thüringſche Hausfrau“, Regierungſtraße 1Karten er tene, gründlichen, erteilt

Möhring Sudenburg, Ackerſtr. 3 P

Privat- Anzeigen

Wort I Pfennig
Jn dieſer Rubrik finden nur Anzeigen von
Privatlenten Aufnahme, geſchäftliche Anzeigen
ſind ausgeſchloſſen. Für Chiffregebühr werden
20 Pfennig extra berechnet. AnzeigenſchlußSonnabend Mittag.

Zwei junge Herren wünſchen Damen
bekanutſchaft zwecks Radfahrtouren, Alter
17——18 Jahre Offerten unter Alliance 2. 100*
hauptpoſtlagernd.

Waſchmaſchine, „Johns Volldämpf“,
wenig gebraucht, preiswert zu verkaufen.
Friedrichſtadt, Brückſtr. 10, I.

Unübertroffen
Vnentbehrlich

als N.K. ranke

Suppen, S

ührmittel für Kinder. Genesende und

für die Zubereitung von Luchen, Puddings,aucen ete.

Veberall erhältlieh in I zu 60 und 30 Pfg.

5 Pfennig
das Wort.

Stellen Nnzeiger i. Million
Nuflage.

Erſcheint in Fürs Haus und ſeinen Nebenansgäben in Berlin, Breslau, Dresden, Düſſeldorf, Halle a. S., Hamburg, Hannover, Köln,
Leipzis, e und Umgebung. Aufträge ſind zu richten an die Geſchäftsſtelle „Fürs Haus“, Berlin SW., Lindenſtraße 26.

Angebote
S ne gefucht. Beamtenfamilie auf dem

Lande in geſünder, waldreicher Gegend
in Rheinheſſen (Eiſenbahnſtation), ſücht baldigſt
ein evangeliſches Fräulein als Stütze der
Haäusfrau, welches ſich allen Haus arbeiten
unterziehen muß. Gefällige Offerten mit
Angabe der Gehaltsforderung unter F. H.
1433 an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtr. 26.

rotfamilie in Rheinheſſen ſucht für Auguſt
ein gebildetes evangeliſches Fräulein, aus

feiner Familte, als wirkliche Stütze der Haus
frau. Selbige niuß durchaus erfahren und
ſelbſtändig ſein im Kochen, Haushalt und
Nähen (zwet Dienſtmädchen). Offerten mit
Bild, Gehaltsanſprüchen, Zeugnisabſchriften
unter B. H. 1424 an „Fürs Haus“, Berlin,
Lindenſtraße 26.

Eie tüchtige Stütze oder Köchin zum
I. Auguſt geſucht welche ſelbſtändig kocht

und Hausarbeit mit übernimmt Gausmädchen
und Kinderfrüulein vorhanden). Freundliche
Behaudlung, doch kein Fanilienanſchluß. An
erbietungen mit Zeugnisabſchriften und
Bild an Frau Stabearzt Dr. Jacubaſch,
St. Andreasberg, Harz- [1439
Gencht für J. Auguſt in herrſchaftlichem

Haushalt in Berlin (5 Perſonen) gew.
Stubenmädchen (plätten, ſervieren), Gehalt
20 Schriftliche Angebote an Frl. Battiſta,
Berlin W. Rankeſtraße 31. [1447

Adreſſe
Glaſenapp, Naumburg a. Saale.

Allere kränkliche Dame ſucht zum 1. Auguſt
ein junges Mädchen vom Lande als

Stütze, die kochen ünd erwas ſchneidern kann.
zu ſenden an Frau Major von

[1449

Suche für Oktober zur häuslichen Hilfe
Franzöſin oder franzöſiſche Schweizerin

Kinderlieb, Kenntnis der deutſchen Sprache
und nötige Zeugniſſe und Gehaltsanſprüche.
Fr. Heine, Dresden, Liebfgſtraße 18. [1440

Silhe für meine Tochter, 19 Jahre alt, inbeſſerer Familie Stelle zür Brernunß des

Haushalts, gegen ſchlicht um ſchlicht.
Familtenanſchluß Bedingung Gefällige
Offerten unter A. H. 110, poſtlag. Göttingen.

Si zum 15. Auguſt für meinen Haushalt
Perſonen, ein zwölfjähriges Töchterchen)

beſſeres Mädchen, das etwas kochen, plätten
und nähen kann, oder einfache Stütze, welche
die tägliche Arbeit verrichtet. Frau Buch
druckereibeſitzer Geers, Naumburg g. S. [I448

3 Perſonen (erwachſene Tochter),

uinges Mädchen wird im Steriliſieren vonV Obſt und Gemüſe gründlichſt ausgebildet
Antritt ſofort. Fran Völſch, Neutomiſchel. 467

eſſeres junges Mädchen, für alle Hausarbeit
findet ſofört dauernde Stellung, Haushalt

Waiſe und
etwas inuſikaliſch bevorzugt. Gehaltsanſprüche
mit Vild erbittet n Rübenhagen, Lüden
ſcheid, Weſtfalen, Wilhelmſtr. 34. [1445
Jür Ende Jult tüchtiges beſſeres Mädchen

für Küche und Hausärbeit, ſowie beſſeres.
Zweitmädchen, das Liebe zu Kindern hat und
bügeli, pützen und etwas nähen kann, bei
hohem Lohn geſücht. Frau Dr. Zilleſſen,
Elberfeld, Griffemberg 45 1444
e 16-20 jähriges kräftiges junges

Mädchen, das ſich keiner Arbeit ſcheut,
als Stütze bei familiärer Behandlung in
evangeliſ Her Lehrerfamtlie möglichſt bald
geſucht. Frau W. Müller, Elberfeld, Ravens

berger Straße 62. 1459

S zum 15. Auguſt junges Mädchen,

Norddeutſche, mit guter deutſcher Aus
ſprache, als Stütze der Hausfrau, muß kochen,
plätten, ausbeſſern können und die Kinder
von 1 und 2i7, Jahren mit beaufſichtigen.
Mädchen wird gehalten. Zuſammenkunft im
Schwarzwald zu gemeinſchaftttcher Reiſe nach
Jtalien, die vergütet wird. Zeugnisabſchriften
Gehaltsanſprüche und Bild erbeten. Frau
Generaldirektor M. Teich, Sampierdareng

Genug 1456Gecht einfaches junges Mädchen bei amilien
anſchluß. Anleitung in allen häuslichen

Arbeiten, Kochen
zum Franzöſiſch
LauſanneQueſt,

DTaſchengeld. Gelegenheit
lernen Frau Guillod,

posté restante. [1468

Geſuche.
in älteres Fräulein aus guter Familie
wünſcht Stellung bei einer alleinſtehenden

alten Dante zur Pflege und Stütze. Gefällige
Offerten unter G. 4073 beförd. Daube Co

Hamburg. [1454cbildetes Fräulein, 21 Jahre, im Haushaltexfahren und kinberlieb, ſücht für 1. Okt.en Stellung im Ausland Briefe er
bittet Elſa Eull, Seegrehna, Kreis Wittenberg

Gorret heiteres, 20jähr.,

uünges, gebildetes Mädchen wünſcht eineDame aüf Reiſen zu begleiten, eventl. zur
Pflege und Beaufſichtigung von 1—2 Kindern
Adreſſe: L. Härtel, Verwalter, Tempelhof bei
Berlin Ringbahnſtraße 56. [1446

eväng. Fräulein
aus feiner Familie ſucht Stelle im Jn

oder Ausland als Geſellſchafterin oder Reiſe
begleiterin in vornehmem Hauſe bei voll
ſtändigem Familtenanſchlüß. Taſchengeld er
wünſcht. Offerten unter L. B. hauptpoſt
lagernd Mannheim, Baden l[l461
ZJkad. phil. in Unterricht erfahren, mit beſten

Zeugniſſen ünd Reſerenzen, ſücht Stellung
als Hauslehrer bei beſcheldenen Anſprüchen
für die Sommerferken, eventl. bis zum

Oktober. Offerten ünter B. H. 1488 an
„Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26.

AAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA
Schluſz der Anzrigen- Annahme

für den

M Stellien-Anzeiger“
iſt ſtets

12 Tage vor Erſcheinen des Heftes
VVVVVVVVVVVVVVVVVVV V

Vexrantwortlich f für die mit a verſehenen Artikel:
für alles übrige T

Frau Clara Tulke, Magdeburg für Moden: Roſe Lindermann, Bertin, ſür Inſerate und Pretsrätſel:orothee Goebeler, Berlin. Druck u. Verlag: Deutſcher Druck u Verlagshaus (B. in. b. H.), Zweigniederlaſſung Magdeburg, Regieringsſtr. 14, u. Halle a S., Leipzigerſtr. 63Horſt Müller, Magdeburg




	Sächsisch-Thüringische Hausfrau
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 41.
	[Seite 1]
	[Seite 2]
	[Seite 1]
	Seite 2
	[Seite 3]
	Seite 4
	[Seite 5]
	[Seite 6]
	[Seite 7]
	[Seite 8]
	Seite 11
	[Seite 12]
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Colorchecker]






